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Lichterglanz & Budenzauber
Weihnachtsmarkt in Radebeul Altkötzschenbroda · 28.–30. November, 5.–7. und 12.–14. Dezember 2014

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen, winterliche Straßen leuchten 
im sanften Schein glitzernder Lichter, fröhliche Musik erklingt aus den 
Häusern und der süße Duft von Bratäpfeln, Plätzchen und gebrannten 
Mandeln liegt in der Luft. Es  ist Advent, die schönste Zeit des Jahres, 
die Zeit der Besinnlichkeit und Vorfreude, der Heimlichkeiten und der 
Familie. Wie könnte man diese Zeit besser genießen, als bei Theater, 
Puppenspiel, weihnachtlicher Livemusik und köstlichen Leckereien in 
entspannter und familiärer Atmosphäre? Beim Radebeuler Weihnachts-
markt »Lichterglanz & Budenzauber« erleben die Besucher noch den 
wahren Zauber und die Beschaulichkeit der Weihnachtszeit. 
In der Puppenschaubude, im Zelttheater und 
im Märchenkeller werden spannende und hu-
morvolle Märchen und Geschichten erzählt. In 
Fräulein Ophelias Schattentheater nimmt sich 
eine alte Souffleuse verlorener Schatten an 
und reist gemeinsam mit ihnen durch’s Land, 
um die Geschicke der Menschen in der gro-
ßen Sprache der Dichter vorzutragen. Wäh-
renddessen rollt ein einsamer Latke, ein jüdi-
scher Kartoffelpuffer, durch die winterliche 
Landschaft und sucht verzweifelt nach seinem 
Platz zwischen zahlreichen Weihnachtssymbo-
len. Auch der ruppige Herr Arnold Böswetter 
stattet dem Weihnachtsmarkt in Altkötzschen-
broda wieder einen Besuch ab. Schroff aber 
liebenswert schwadroniert er über die Weih-
nachtszeit, bastelt kleine Hollesäckchen und 
arbeitet ganz obendrein noch an der Lösung von Umweltproblemen. 
Mit Problemen hat unterdessen auch Frau Holle zu kämpfen. Ihr Helfer, 
der Engel, bringt sie mit seiner Zerstreutheit nahezu um den Verstand. 
Das Bündnis Buntes Radebeul ermöglicht am Nikolaustag einen Blick 
über den eigenen Tellerrand hinaus. Beim orientalischen Geschich-
tencafé erzählen abendländische Gäste Geschichten aus ihrer Heimat 
und kredenzen orientalische Köstlichkeiten. Im Anschluss daran liest 
der Autor Ralf Günther aus seinem augenzwinkernden Weihnachtsro-
man »Ach du Fröhliche«. In Bastelstuben und Weihnachtsbäckereien 
hört man es emsig werkeln. Hier warten tüchtige Wichtel beim Plätz-
chen backen und Geschenke basteln auf die Unterstützung durch flei-
ßige Kinderhände. Wer dem Weihnachtsmann noch dringend Wün-
sche mitteilen möchte, sollte auf keinen Fall vergessen, seinen Brief in 

die Weihnachtspost zu geben. Der Weihnachtsmann persönlich be-
antwortet alle Briefe der Kinder. Weihnachtliche Musik erklingt an den 
Weihnachtstannen und lädt dazu ein, die Kälte mit einem schwung-
vollen Tanz um den Weihnachtsbaum zu vertreiben. Wirbeley, Kram-
bambuli und Ein Gramm Glück musizieren mit Energie und Spielfreude 
und sorgen für fröhliche und ausgelassene Vorweihnachtsstimmung. 
Die Jindrich Staidel Combo präsentiert den Besuchern die böhmische 
Weihnachtstradition der Jazzpolka – Stille Nacht ist da Fehlanzeige. In 
der Friedenskirche sorgt am 6. Dezember das Weihnachtsoratorium 
von Camille Saint Saëns für innere Ruhe und Ausgeglichenheit. Im An-

schluss sind dann die Stimmen der Besucher 
gefragt, wenn es wieder an der Zeit ist für das 
gemeinsame Weihnachtsliedersingen mit Ar-
nold Böswetter. Alt und Jung treffen sich unter 
dem Tannenbaum und stimmen die schönsten 
und bekanntesten Weihnachtslieder an.
Die Musikschule des Landkreises Meißen prä-
sentiert am 12. Dezember ihr Familienweih-
nachtskonzert. Am dritten Advent beschlie-
ßen die Radebeuler Chöre mit ihren Liedern 
zur Weihnacht traditionell den Altkötzschen-
brodaer Weihnachtsmarkt und schenken den 
Besuchern fröhliche Klänge, die sie durch die 
letzte Adventswoche begleiten. Wer Ruhe und 
Besinnlichkeit sucht, findet diese auf dem Lich-
terpfad. In warmem Glanz erstrahlen die mär-
chenhaften Lichtgestalten der Künstlerinnen 

Anne Ibelings und Peggy Berger und weisen den Weg zur leuchten-
den Weihnachtskrippe.
Eine echte Spezialität des Radebeuler Weihnachtsmarktes ist der wei-
ße Winzerglühwein. Von heimischen Winzern hergestellt, spendet er 
an kalten Winterabenden wohltuende Wärme und erfreut den Gau-
men. Mit einer Tasse in der Hand am prasselnden Feuer stehend kann 
dem bunten Markttreiben rund herum entspannt zugesehen werden.
Beim Weihnachtsmarkt »Lichterglanz & Budenzauber« können die Be-
sucher der Hektik der Vorweihnachtszeit und dem alltäglichen Stress 
entfliehen und die Adventszeit in friedvoller Besinnlichkeit genießen.

Ina Dorn,
PR-Verantwortliche Feste
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AUS DEM INHALT

Planmäßige Straßensperrungen im Dezember 2014 in Radebeul

Straße Zeitraum Art der Arbeiten Beeinträchtigung/Umleitung

Am Gottesacker bis zum 04.12.2014  Neubau Mischwasserkanal
Straßenbau

Gesamtsperrung

Kötzschenbrodaer Straße 
Höhe Friedhofsmauer

bis zum 31.05.2015 Neubau Friedhofsmauer halbseitige Straßensperrung mit 
Ampel-Regelung

Serkowitzer Straße zwischen 
Friedhofstraße und Wasastraße

voraussichtlich
bis zum 31.12.2014

Sanierung Abwasserkanal, 
 Straßenbau 

Gesamtsperrung dieses Straßenabschnittes 
mit Kreuzung Friedhofstraße, (geplanter 
Bauzeitraum der gesamten Serkowitzer 
Straße bis 30.10.2015)

Lößnitzgrundstraße Höhe 
ehem. ESAG-Gelände

bis zum 29.05.2015 Mauersanierung halbseitige Straßensperrung mit 
Ampel-Regelung

Neubrunnstraße
Höhe Technisches Rathaus

bis zum 31.01.2015 Errichtung Stützmauer Gesamtsperrung

 Kostenfreie 
Rentenberatung
Für Versicherte der Deutschen Renten-
versicherung des Bundes und andere fi n-
det in der Stadtverwaltung Radebeul, 
Hauptstraße 4, Erdgeschoss, Zimmer 
0.04 die Renten  be ra tung am 9. und 23. 
Dezember 2014 von 13.00 bis 16.00 Uhr 
statt. 
Bürger können die Anträge für die Re-
gel     altersrente, Erwerbsminderungsrente,
Hinterbliebenenrente zu den üblichen 
Öffnungszeiten im Sekretariat des Amtes 
für Bildung, Jugend und Soziales, Haupt-
straße 4, Zi. 0.07 Radebeul erhalten.

Rathausareal und 25 Jahre Mauerfall
Auch in Radebeul fallen (nicht Mauern) – aber 
dafür Zäune. Das Areal um den Verwaltungs-
standort Radebeul Ost wird geöffnet. Entlang 
der Pestalozzistraße 4 bis 8 entsteht hinter 
den Verwaltungsgebäuden eine Parkanlage. 
Der Hochzeitsgarten hinter der »Alten Post« 
wurde bereits von vielen Brautpaaren ge-
nutzt. Im nächsten Jahr wird dort ein Wasser-
spiel bzw. Brunnen installiert. 

Am 9. November 2014 nutzten Radebeu-
ler Bürgerinnen und Bürger, Stadträtinnen 
und Stadträte sowie Vertreter der Wirtschaft, 
die Gelegenheit dieses Areal in Augenschein 
zu nehmen. Anlässlich der 25-jährigen Wie-
derkehr des Mauerfalls hielt Dr. Hans Geisler, 
Staatsminister a.D., den Festvortrag. Anschlie-
ßend fand bei Suppe, Brot und Glühwein im 
Hof ein reger Gedankenaustausch statt.  

 Eine besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachten sowie Gesundheit, 
Glück und Erfolg für das Jahr 2015

wünscht Ihnen 

Bert Wendsche, Oberbürgermeister Radebeul

Auch Landrat Arndt Steinbach gehörte zu den Gästen



Rückblick 2014
 Die Ämter und Sachgebiete der Stadtverwaltung Radebeul ziehen Bilanz über das Jahr 2014. 

Aus Platzgründen stellt dies nur eine Auswahl der wichtigsten Höhepunkte und Ergebnisse des Jahres dar.

Feste und Märkte

  Frühling und Herbst-Bauernmarkt
  23. Karl-May-Festtage »Indian Spirit« (ca. 30.000 Besucher)
  24. Herbst- und Weinfest mit XIX. Inter nationalem 
Wandertheaterfestival »Vivat William« (ca. 50.000 Besucher)

  26. Oktober – Herbst-Bauernmarkt
  1., 2. und 3. Adventswochenende – Lichterglanz & Budenzauber 
 Weihnachtsmarkt in Kötzschenbroda

  Wochenmarkt: dienstags in Altkötzschenbroda und 
freitags in Radebeul-Ost

Tourist-Information

  Gestaltung eines neuen Layouts des Gastgeberverzeichnises der Stadt Radebeul
  Vorbereitungen zur Neugestaltung der Homepage Bereich Tourismus
  Anschaffung eines neuen Buchungssystemes im Systemverbund Sachsen
  Konzeption zur Weiterführung der touristischen Beschildung
  Mitarbeit in der AG Städte der TMGS und der AG Marketing im Tourismusverband 
Sächsisches Elbland

  Aufbau eines Fotoarchivs

Amt für Bildung, Jugend und Soziales
  5. Weihnachtslotterie von »Für Dich!« Soziales Bündnis 
 Radebeul

  7. Theatererlebnis »Schneeweißchen und Rosenrot« in 
der Adventszeit in den Landesbühnen Sachsen zugunsten 
 sozialer Zwecke 

  Theaterstück »Petterson und Findus und der Hahn im Korb« 
am Buß- und Bettag mit den Landesbühnen Sachsen

Kindertagesstätten:

  Fachtag »Verstehen Sie Kinder?!« am 12.04.2014
  Fortführung der EU-Freiwilligendienste in Kita Thomas 
Müntzer und Kita Harmoniestraße 

Schulen:

  Fertigstellung der Fortschreibung des Schulentwicklungs-
planes

  Einzug in den Erweiterungsbau der Grundschule Naundorf 
  Auslagerung der Grundschule Friedrich Schiller in die ehe-
malige Mittelschule Oberlößnitz

  Garderoben für Grundschule Kötzschenbroda
  weitere Ausstattung der Grund-, Oberschulen und 
 Gymnasien mit PC-Technik 

Jugendfreizeit: 

  Jugendtreff »Rat‘s-keller« und mobile Jugendarbeit:
  Fortführung der Schuljugendarbeit an der Oberschule Kötz-
schenbroda

  Biker- und Skater-Contest am Weißen Haus 
  Basketball-/Fußball- und Volleyballturnier
  Tagesausfl üge in den Sommer- und Herbstferien
  Kooperationsprojekte mit anderen Trägern im Landkreis: 
 Organisation und Durchführung des GIRLSDAY und des 
BOYSDAY

Kompetenzentwicklung:

  Fortführung des Projektes Kompetenzentwicklung für 
 Schülerinnen und Schüler an der Oberschule Radebeul-Mitte 

  Höhepunkte in der Kompetenzentwicklung waren ein 
»Bankbauprojekt« für den Schulhof und die Sommerfahrt an 
die Ostsee.

Jugend- und Kulturzentrum »Weißes Haus«:

  Erweiterung des Skaterparks
  weiterer Ausbau eines Gebäudeteils auf den Weg gebracht

Aus Platzgründen stellt dies nur eine Auswahl der wichtigsten Höhepunkte und Ergebnisse des Jahres dar.

Amt für Bildung, Jugend und Soziales

Feste und MärkteFeste und MärkteFeste und Märkte

Amt für Kultur und Tourismus
  Restaurierung des Krieger-Denkmals in Radebeul-Altkötz-

schenbroda, fertig gestellt im Oktober 2014 

Kultur-Bahnhof

  1. Radebeuler Generationentag 

  2. Radebeuler Weinfrühling (ca. 500 Besucher)

  27. Radebeuler Kasperiade (ca. 1.200 Besucher)

  ca. 25 Veranstaltungen und 3 Ausstellungen

Arbeitsgruppe Stadtmuseum

  Ausstellung im Depot »Leibesübungen in der Lößnitz – 

150 Jahre Radebeuler Sportgeschichte« – (ca. 200 Besucher)

  Ausstellung in der Friedenskirche zum Gedenken an den 

Ausbruch des 1. Weltkrieges vor 100 Jahren, »14/18 und 

Kriegsschicksale in der Lößnitz« 

Stadtbibliothek

  Radebeuler Bücherfrühling

  Kinder-Kino-Lese-Sommer mit dem 2. Jahrmarkt des  Wissens 

  Radebeuler Literaturtage

Stadtgalerie

  Werkschauen von Irene Wieland, Mandy Herrmann, Dieter 

Beirich, Karen Koschnick, Hans Ulrich Wutzler und  Michael 

Lange 

  Intermediales Kunstprojekt mit Exponaten von 73 Künst-

lern unter dem Motto »Das alte und das neue Radebeul« 

 Besucherrekord: 3.200 Besucher!

  36. Radebeuler Grafi kmarkt mit 4.000 Exponaten von 121 

Künstlern (3.700 Besucher) in Radebeul-Ost

  Sonderausstellung unter dem Motto »Kleine Kuhparade« in 

der Heimatstube Kötzschenbroda

  Bestandserweiterung der städtischen Kustsammlung

Amt für Kultur und Tourismus



Rückblick 2014
 Die Ämter und Sachgebiete der Stadtverwaltung Radebeul ziehen Bilanz über das Jahr 2014. 

Aus Platzgründen stellt dies nur eine Auswahl der wichtigsten Höhepunkte und Ergebnisse des Jahres dar.

Stadtbauamt

Hochbau

  Umbau und Sanierung der Grundschule Naundorf 
inkl. Außenanlagen, Kosten Anteil 2014  ............... ca. 1,7 Mio €

  Fassadensanierung und Umsetzung Brandschutzkonzeption 
Grundschule Friedrich Schiller, Gesamtkosten .......ca. 800.000 €

  Umbau Verwaltungsgebäude und Standesamt, ehem. Post, 
 Pestalozzistraße 4, Kosten  ........................................  876.000 €  

  Umbau und Sanierung Technisches Rathaus, 
Pestalozzistraße 8 – Gesamtkosten  ...........................  660.000 €

  Baubeginn Umbau und Sanierung Hintergebäude, 
 Pestalozzistraße 6a, Kosten Anteil 2014  ............... ca. 460.000 €

  KITA Thomas Müntzer Dachsanierung und Erweiterung 
 Gruppenraum, Kosten  ......................................... ca. 110.000 €

  Einbau Klimaanlage Sternwarte  ............................. ca. 68.000 €
  Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Wahnsdorf  ............  80.000 €
  Teilsanierung Oberschule Radebeul-Mitte Plattenbau,  
Planungsleistungen zur Fördermittelbeantragung  ca. 130.000 €

  Sanierung Gymnasium Luisenstift, Voruntersuchung für Wettbe-
werb  ..........................................................................  20.000 €

  Lößnitzgymnasium Pestalozzihaus, Planungsleistungen zur 
 Umsetzung Brandschutzkonzeption, Kosten  ...............  20.000 €

  Umbau und Sanierung Gebäude Hauptstraße 12, 
neue  Touristinformation Planungsleistungen, 
Kostenanteil 2014 .......................................................  30.000 €

  Erweiterung Hort der Grundschule Kötzschenbroda durch einen 
Systembau, Gesamtkosten  ................................. ca.  320.000 €

Aus Platzgründen stellt dies nur eine Auswahl der wichtigsten Höhepunkte und Ergebnisse des Jahres dar.Aus Platzgründen stellt dies nur eine Auswahl der wichtigsten Höhepunkte und Ergebnisse des Jahres dar.
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Stadtbauamt
Stadtgrün

  Erneuerung Spielplatz An der Siedlung ......................... 40.000 €  Gestaltung Biotop am OBI/Meißner Straße  ................. 60.000 €  Sanierung Schulhof Niederlößnitzer Grundschule ........ 32.000 €   Neubau Multiport KITA Anne Frank-Straße ................... 30.000 €  Sanierung Teich Gymnasium Steinbachhaus  ................ 32.000 €  Sanierung Wanderweg zum Wasserturm  ..................... 10.000 €  Pfl anzung 30 Stck. sortenreiner Schwarzpappeln an der Elbe  ...................................................................  5.000 €  Pfl anzung von Schutzhecken an der Waldstraße  .......... 40.000 €
Straßenbau 

  Baubeginn grundhafte Ertüchtigung der Stützmauer  Lößnitzgrundstraße  ..................................................  370.000 €  Ausbau Straße  »Am Gottesacker«, Ergänzender Straßenbau mit dem Kanalbau der WSR GmbH  ................................  340.000 €  Ausbau der Gartenstraße zwischen Hauptstraße- und Mittel-straße mit anteiligen Fördermitteln zur Verbesserung der  regionalen Wirtschaftsstruktur  ................................... 125.000 €  Ausbau der Oberen Bergstraße zwischen Kellereistraße und Waldpark  .................................................................  270.000 €  Ausbau der August-Bebel-Straße zwischen Goethe- und  Schillerstraße, Beseitigung der Winterschäden 2012/13  ..................................................................  180.000 €  Neugestaltung Rathausareal  .....................................  600.000 €  Planungsvorbereitung für den Ausbau der Sidonien- und  Kiefernstraße

Foyer des Standesamtes in der »Alten Post«

Obere Bergstraße



Rückblick 2014
 Die Ämter und Sachgebiete der Stadtverwaltung Radebeul ziehen Bilanz über das Jahr 2014. 

Aus Platzgründen stellt dies nur eine Auswahl der wichtigsten Höhepunkte und Ergebnisse des Jahres dar.

Stadtplanungs- und Bauaufsichtsamt
Sanierungsgebiet Radebeul-Ost

   Betreuung und Förderung privater Bauvorhaben
   2 Ausgaben der Sanierungszeitung »Radebeul macht Dampf«
   Planung der energetischen Sanierung und Herstellung der barri-
erefreien Zugänglichkeit des Historischen Rathauses (Pestalozzi-
straße 6) 

   Weiterführung der Freifl ächengestaltung für das Rathausareal
   Auslobung eines künstlerischen Wettbewerbes für eine Brunnen-
plastik im Hochzeitsgarten (Pestalozzistraße 4)

   Abschluss des Ausbaus des Verkehrsknotens »Scharfe Ecke« ein-
schließlich angrenzender Bereiche der Kaditzer Straße

   Durchführung Vorbereitender Untersuchungen und Beschluss 
der Erweiterung des Sanierungsgebietes »Zentrum und Dorfkern 
Radebeul-Ost« 

Verkehrsplanung

   Abschluss der Vorplanung für den Ausbau der Kötzschenbrodaer 
Straße zwischen Am Gottesacker und Weintraubenstraße

   Abschluss der Planung zum Ausbau der Meißner Straße im 
 Abschnitt zwischen Rennerbergstraße und Dr.-Külz-Straße und 
Einleitung Planfeststellungsverfahren

   Vorplanung für den Ausbau der Meißner Straße im Abschnitt 
zwischen Schillerstraße und Eduard-Bilz-Straße

   fachliche Begleitung der Fortschreibung des Verkehrsentwick-
lungsplanes

   Erarbeitung einer Konzeption für Fahrradabstellanlagen an 
Bahn- und Straßenbahnhaltestellen 

Stadtplanung

   fachliche Begleitung und Erarbeitung des Integrierten Stadtent-
wicklungskonzeptes

   fachliche Begleitung der Aufstellung eines Energie- und Klima-
schutzkonzeptes

   Herausgabe eines »Gestaltungsregulativs« für die Ortsteile Ober- 
und Niederlößnitz, unter Mitwirkung einer Arbeitsgruppe, be-
stehend aus Vertretern des vereins für denkmalpfl ege und neues 
bauen e.v., Bürgern und Stadtverwaltung 

   Durchführung des Ideenwettbewerbes Moritz-Ziller-Preis für 
Stadtgestaltung 2014

Kämmerei 
  Umsetzung des Projektes SEPA zum 

01.02.2014

  Vorbereitung der Feststellung der Eröffnungs-

bilanz durch den Stadtrat

  Vorbereitung für den ersten doppischen Jah-

resabschluss der Stadt

Personal
  erfolgreicher Abschluss eines Studenten als 

Dipl.-Betriebswirt

  Ausbildungsbeginn für einen Verwaltungs-

fachangestellten und zwei Studenten (BA)

Projekt- und Investorenleitstelle  Digitale Offensive Sachsen – Kooperationsverein-
barung mit Radeburg und  Moritzburg zu Erarbeitung 
einer Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse Breitbander-
schließung  

  Radebeul jobbt – Ausbildungsbörse im BSZ Radebeul
  Koordinierung Wiederaufbauplan Hochwasser 2013  Kooperationsvertrag zwischen Arbeitsagentur und 
Stadt

  Gemeinsamer Auftritt der Lifescience-Region Dresden, 
Radebeul und Radeburg

  Ansiedlung von Unternehmen, u.a. GFS

Projekt- und Investorenleitstelle
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Schließzeiten der 
Stadtverwaltung 
zum Jahreswechsel

Die Stadtverwaltung Radebeul (Rat-
haus und alle Dienstnebenstellen) 
bleiben am 

2. Januar 2015 

geschlossen.

Ausnahme:
Die Bibliothek hat für die Bürger an 
diesem Tag geöffnet.

Ebenfalls am 24. und 31. Dezember 
2014 sind die Einrichtungen der 
Stadtverwaltung geschlossen.

Schiedsstelle
der Großen Kreisstadt 
Radebeul

Termine:	�� Dienstag, 09.12.2014 
Dienstag, 16.12.2014 
(unter Vorbehalt)

Uhrzeit:	 jeweils 17.00 – 18.00 Uhr
	 (ohne Anmeldung)

Ort:	 Rathaus, Zimmer 17,
	 Pestalozzistraße 6,
	 01445 Radebeul

Friedensrichterin:
Frau Ing-Britt Tampe

Kontaktadresse:
Rechts- und Ordnungsamt,
Pestalozzistraße 4,
01445 Radebeul

Telefon 0351/8311 716

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Radebeul

Zentrale E-Mail: rathaus@radebeul.de

Zentrale: 03 51/83 11 50

Allgemeine Sprechzeiten:

Mo., Di., Do., Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. und Do.: 13.00 – 18.00 Uhr 
Standesamt: Freitag geschlossen 
Wohngeldstelle: Fr. n. Vereinbarung

Abweichend hat das Stadtarchiv 
folgende Sprechzeiten:

Di.: 13.00 – 18.00 Uhr 
Mi.:  9.00 – 11.00 Uhr

Bibliotheken:
Mo. bis Mi., Fr.: 9.00 – 19.00 Uhr

5. Weihnachtslotterie

Am Martinstag startete wieder die Weih-
nachtslotterie des Sozialen Bündnisses Rade-
beul »Für Dich!«.

Ein Los kostet 0,50 €. 100% des Erlöses kom-
men folgenden Sozialprojekten in Radebeul 
zugute:

– � Deutscher Kinderschutzbund für Ferienpro-
jekte,

– � Ausgabestelle der Dresdener Tafel in Rade-
beul für ermäßigten Fahrkartenerwerb

– � die Familieninitiative für ein Projekt »Zeit-
geschenk« und

– � Sozialdienst Katholischer Frauen für Notfall-
pakete

7.000 Lose können verkauft werden – das 
wären dann 3.500 € für die o.g. Projekte.
Es winken 746 Gewinne im Wert 7.357,79 €. 
Alle Gewinne wurden gesponsert. Damit ge-
winnt jedes 10. Los (statistisch betrachtet).

Die Hauptgewinne sind:
Sponsor	 Gewinn� Wert in €
Radhaus	 Fahrrad� 599 €
Rotary Club  
und Tretmühle	 Fahrrad� 500 €
DKSB	 Raumnutzung� 105 €
REWE	 4x Gutschein	� 50 €
Familien- 
initiative	 2x Raumnutzung Feier� 50 €

Lose der 5. Weihnachtslotterie erhalten Sie 
hier:
– � Amt für Bildung, Jugend und Soziales; 

Hauptstraße 4 im Sekretariat, Erdgeschoss
– � Familienzentrum, Altkötzschenbroda 20, 

im Cafe
– � Mohrenhaus, Moritzburger Straße 51, in 

der Geschäftsstelle im 2. OG
– � Maklerbüro Freund, Altkötzschenbroda 55
Auch auf dem Familienweihnachtsmarkt in 
Kötzschenbroda besteht die Möglichkeit Lose 
zu erwerben.

»Tag der offenen Tür« 
an der Oberschule Kötzschenbroda – Radebeul 

Am Freitag, dem 16. Januar 2015 findet in 
der Oberschule Kötzschenbroda, Hermann-
Ilgen- Straße 35, der diesjährige »Tag der 
offenen Tür« statt. Von 17.00 Uhr bis 20.00  
Uhr erhalten künftige Schüler, Eltern sowie 
interessierte Bürger Einblick in die Arbeit an 
unserer Schule. Die Fachkabinette und Un-

terrichtsräume können besichtigt werden. Au-
ßerdem werden die Ergebnisse unserer dies-
jährigen Projektwoche präsentiert. Schüler 
und Lehrer freuen sich auf Gespräche mit den 
Gästen. Alle, die sich für die Arbeit an unse-
rer Schule interessieren, sind hiermit herzlich 
eingeladen.

Überwältigendes Echo 
Der Tag der offenen Tür im 
Stadtarchiv

Das Stadtarchiv möchte sich ganz herzlich 
bei den knapp 170 Besuchern bedanken, für 
ihr reges Interesse, für die vielen wissensdurs
tigen Fragen, die netten Gespräche, die zahl-
reichen Hinweise und die durchweg positive 
Resonanz. Wir wünschen außerdem Frau 
Roloff viel Freude mit dem Kalender »Rade-
beuler Bleistiftzeichnungen 2015« und wün-
schen allen eine schöne Weihnachtszeit.  

Maren Gündel, Stadtarchiv
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Erweiterung Sanierungsgebiet Radebeul-Ost: 
Genehmigt! 
Der Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Bau informiert

Der Erweiterung der Fördergebietskulisse in 
Radebeul-Ost wurde jetzt seitens der Sächsi-
schen Aufbaubank in Abstimmung mit dem 
Sächsischen Staatsministerium des Innern zu-
gestimmt.

In Verbindung mit dem Zuwendungsbescheid 
vom 4. November 2014 für das Programm-
jahr 2014 wurde dem städtischen Antrag auf 
Erweiterung des bestehenden Fördergebie-
tes Radebeul-Ost im Rahmen des Bund-Län-
der-Programms Aktive Stadt- und Ortsteilzen-
tren (SOP) um 4,6 ha auf nunmehr 18,30 ha 
antragsgemäß zugestimmt. Seit Juni 2010 be-
findet sich der Nordteil des Sanierungsgebie-
tes Radebeul-Ost in diesem Städtebauförde-
rungsprogramm. Der Durchführungszeitraum 
wurde gleichzeitig bis Ende 2019 verlängert.
Damit kann nun mit der Vorbereitung und 
Umsetzung der in den vom Stadtrat bestä-

tigten Vorbereitenden Untersuchungen ge-
nannten Maßnahmen begonnen werden. Da-
bei handelt es sich neben kleineren Vorhaben 
um vier Schwerpunktbereiche bzw. Schlüssel-
projekte: das Karl-May-Museum, die Luther-
kirche, der Karl-May-Hain und der Hort Schil-
lerschule.

Angesichts der Kürze der Zeit ist hier der 
»Schulterschluss« aller Beteiligten unabding-
bar. Die bisher geführten Gespräche und 
Vorbereitungen lassen jedoch auf die Fort-
führung der durchgeführten »konzertierten 
Aktionen« in den anderen Bereichen des Sa-
nierungsgebietes hoffen. Gemeinsam werden 
wir das ambitionierte Ziel auch hier schaffen!

Dr. Jörg Müller,
Erster Bürgermeister

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert: 
»Eltern werden ist nicht schwer, Eltern sein …« – Infoheft erhältlich

Die Geburt eines 
Kindes ist ein be-
deutendes Ereig-
nis im Leben einer 

jeden Familie. In der heutigen, schnelllebi-
gen Zeit mit ihren ständigen Veränderungen, 
aber auch der vielfältigen Orientierungsmög-
lichkeiten ist es nicht leicht, alles im Blick zu 
haben. Besonders dann, wenn sich durch die 
Geburt eines Kindes das Leben grundlegend 
ändert. Es kommt eine neue Rolle und beson-
dere Verantwortung auf jedes einzelne Famili-
enmitglied zu. Manchmal mischen sich unter 
die Vorfreude auch Zukunftsangst, Unsicher-
heit und Bedenken wie die neue Situation 
mit allen Herausforderungen gemeistert wer-
den kann. Eine Hilfestellung ist eine Infobro-
schüre für junge Familien, welche durch das 

»Willkommen-Bündnis für Kinder« entwickelt 
wurde. Sie bietet eine Übersicht wichtiger In-
formationen, die Sie benötigen, wenn Sie ein 
Baby erwarten oder bereits bekommen ha-
ben. Es wird erklärt, welche finanziellen Un-
terstützungsleistungen Ihnen zur Verfügung  
stehen, wo Sie diese beantragen  können.  

Hilfreich ist es zu wissen, welche  Möglich-
keiten der Kinderbetreuung bestehen, wel-
che Rechte Sie als Eltern haben und welche 
Beratungsangebote für persönliche Probleme 
Sie nutzen können und wo diese zu finden 
sind. Dieses Infoheft können Sie montags und 
dienstags in meinem Büro erhalten.

Angelika Gerhardt, Gleichstellungsbeauftragte  
SV Radebeul, Telefon 0351/8311 807

Der Oberbürgermeister von 
Radebeul gratuliert herzlich

Zum 103. Geburtstag
Frau Gerda Bürgel am 31.12.

Zum 98. Geburtstag
Frau Gertrud Ackermann am 9.12.

Herrn Manfred Starke am 9.12.

Zum 95. Geburtstag
Frau Ingeborg Wobst am 13.12.

Zum 94. Geburtstag
Frau Margarete Lorenz am 2.12.
Herrn Herbert Hödel am 11.12.

Frau Frieda Herrmann am 13.12.

Zum 93. Geburtstag
Frau Liesbeth Stuhr am 6.12.

Herrn Johannes Juranek am 7.12.
Frau Änni Förster am 21.12.

Zum 92. Geburtstag
Frau Anna Schaschek am 4.12.

Herrn Gerhard Hunger am 12.12.
Herrn Willy Moritz am 21.12.

Frau Erna Kulas am 24.12.
Herrn Herbert Hartmann am 30.12.

Zum 91. Geburtstag
Frau Ingeborg Etzdorf am 17.12.
Frau Evamaria Krause am 20.12.
Herrn Ernst Nikolaus am 20.12.
Frau Gertraud Hocke am 26.12.

Frau Johanna Grützner am 29.12.

Zum 90. Geburtstag
Herrn Winfried Ullmann am 2.12.

Herrn Kurt Hoffmann am 4.12.
Frau Elsbeth Junghans am 10.12.
Frau Elisabeth Schulze am 10.12.

Herrn Otto Pinkert am 13.12.
Frau Lucie Züfle am 21.12.

Frau Ingeborg Resmann am 30.12.

Wird der Besuch eines Vertreters der Stadtver-
waltung gewünscht, bitten wir um telefonische 

Information unter Telefon 03 51/ 8 31 15 48

Arbeiten im Apothekerpark
Anfang Dezember erfolgen Fäll- und Ro-
dungsarbeiten im Apothekerpark. Dabei wer-
den eine Buche aus Sicherheitsgründen ge-
fällt und Strauchgehölze zur Verjüngung 
zurück geschnitten oder bei Wildwuchs gero-
det. In Vorbereitung des Pflanztages im Früh-
jahr 2015 werden Anlagen zurück gebaut, 
um dann wieder ersetzt bzw. bepflanzt zu 
werden. Aus diesen Gründen ist es erforder-
lich, den Park ab Dezember abzusperren.
Wir bitten um Verständnis.

Heike Funke,
Sachgebietsleiterin Stadtgrün, Stadtbauamt

Buchübergabe
Zwei neue Publikationen präsentierte 
Dr. Jürgen Helfricht Mitte November 
2014 Oberbürgermeister Bert Wendsche. 
Im handlichen Format gibt es nun das 
»Kleine Radebeul ABC« und die »Sächsi-
sche Weinküche«.
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Der Erste Weltkrieg aus Kindersicht. 
Die Tagebuchaufzeichnungen eines Bibliothekars aus Leidenschaft: Helmut Deckert (1913–2005) 

Mit dem Dezember beginnt alljährlich die 
Zeit der Alltagshast, der Naschereien, aber 
hoffentlich auch der Besinnlichkeit. In-
nehaltend und versonnen bei einer Tasse 
Punsch rufen wir uns in solch einem Mo-
ment vielleicht Episoden früher Kinder-
zeit ins Gedächtnis, als die Weihnachtszeit 
noch in wunderbringenden Glanz gehüllt 
war. Manch einer zückt direkt die Feder, 
um den Erinnerungsfaden auf Papier zu 
bannen. Einige solcher Lebenserinnerun-
gen fi nden dann ihren Weg ins Archiv, wie 
jene umfangreiche Biographie des Helmut 
Deckert, die uns in 3 Bänden überliefert ist 
und mit dem Ersten Weltkrieg beginnt.
1913 in Dresden-Klotzsche in eine aus 
Wien stammende Industriellenfamilie ge-
boren, begann Deckert seine Laufbahn 
am Wettiner Gymnasium, bevor er in Leip-
zig zunächst Philosophie und Germanistik 
studierte. Die sich dort ausbreitende Nazi-
Ideologie ablehnend, wandte er sich einer 
Bibliotheksausbildung zu. Knapp 50 Jahre 
widmete er sich dann als Bibliothekar und 
stellvertretender Direktor der Sächsischen 
Landesbibliothek. Nach seiner Rückkehr 
aus amerikanischer Kriegsgefangenschaft 
1945 wirkte er umtriebig für das Schließen 
der Bestandslücken, welche durch die NS-
Zeit entstanden waren, sowie für die Ein-
richtung des Buchmuseums. Seine Leiden-
schaft galt vor allem alten Handschriften. 
Ihm ist beispielsweise die komplexe Doku-
mentation über die Maya-Handschrift (Co-
dex Dresdensis), die wichtigste Kostbar-
keit der Bibliothek, zu verdanken. Auf über 
1000 Seiten hinterließ Deckert eine detail-
reiche Lebensrückschau, bildet persönliche 
Vor- und Nachkriegserlebnisse beider Welt-
kriege ab, gibt leuchtende Einblicke in sei-

nen Charakter und beschreibt dabei u.a., 
wie er in unserer Niederlößniz ab 1930 ei-
ne neue Heimat fand. 
Spezielle Erlebnisse in außergewöhnlichen 
Zeiten bleiben rückblickend besonders haf-
ten; gerade wenn es sich um eine Kindheit 
im Ersten Weltkrieg handelt. Seine frühes-
ten Erinnerungen daran beschreibt er so: 
»Ich sah als Kleinkind täglich die zum Ex-
erzieren ausrückenden Soldaten hinauf 
zu den Schützengräben marschieren und 
lief mit einem Holzgewehr auf der Schul-
ter »heu-hia-heu« rufend (was ich nicht er-
klären kann) in kindischem Nachahmungs-
trieb durch unseren Garten. Wie blödsinnig 
sich dieses Feinddenken damals auswirkte, 
zeigt das Verhalten unserer Köchin, die mir 
weismachte, daß in mühsam gehamsterten 
Eiern »böse Mosasen« versteckt seien. Mo-
sasen nannte ich die Franzosen und die wa-
ren ja zu vernichtende Feinde. Also ergriff 
ich, als die Köchin die Küche verließ, den 
großen hölzernen Fleischklopfer und zer-
drosch die Eier. Meine allerfrüheste Eigen-
erinnerungen  betreffen die Arsenalsexplo-
sion des Jahres 1916, die sich in Klotzsche 
so stark auswirkte, dass ich vom Clodeckel 
herunterkippte und unserem Dienstmäd-
chen die Schaufensterscheibe von Bäcker 
Weidling entgegenstürzte. Meine Eltern 
fl ohen mit uns nach Radeberg. […] Die 
 Lebensmittelzuteilungen waren im 1. Welt-
krieg weit schlechter als im zweiten und 
zeichneten sich durch ein Angebot äußerst 
übelschmeckender Ersatzprodukte aus, von 
denen mir ein sog. Morgentrank als Kakao-
ersatz in gräßlicher Erinnerung geblieben 
ist. Auch an Dörrgemüse und Kohlrüben, 
sowie an enge Schuhe mit Holzsohlen, in 
denen ich stets Fußweh hatte, denke ich 

schaudernd zurück.« Im Jahr 1917 hat-
te sich sein Onkel in Wien erschossen, weil 
er »in schlechte Gesellschaft geraten war, 
die ihn erpressen wollte«. Er hinterließ dem 
kleinen Helmut, »den er besonders ins Herz 
geschlossen hatte, 300 000 Kronen. […] 
Nach jahrelangem Hin und Her meines Va-
ters mit dem Kurator gelangten als lächer-
liche Erbschaft vier (!) Reichsmark an mich 
sowie 2 Ölgemälde, 1 Messingbett und 3 
Schulbücher (ein österr. Lesebuch, Pokor-
nys Naturgeschichte und Caesars De bello 
Gallico). Ölgemälde und Bett wurden spä-
ter verkauft, die Bücher verbrannten 1945 
und von den 4 Mark kaufte ich mir einen 
Satz Briefmarken für meine Sammlung, 
den ich heute noch besitze.« Im Nachwort 
resümiert Deckert, dass in seinem Leben 
trotz vieler Kalamitäten, wie »zwei mör-
derische Kriege mit folgenden Notzeiten, 
Ausbombung, Gefangenschaft und Tbc«, 
dennoch die »Sternstunden berufl ichen 
und privaten Glücks« überwogen. 
Der in die Geschichte eingegangene und 
mythologisch aufgeladene sog. »Weih-
nachtsfrieden von 1914« stellt auch solch 
eine Sternstunde der Menschlichkeit dar. 
Spontane Verbrüderungen am Weihnachts-
abend in den Schützengräben zwischen 
meist deutschen und englischen Soldaten 
ermöglichten eine Begegnung zwischen 
Menschen. Sie reichten sich die Hände, 
sangen gemeinsam Weihnachtslieder, be-
schenkten einander. Ein kurzer Moment 
des Friedens und des wunderbringenden 
Glanzes. In diesem Sinne wünschen wir Ih-
nen eine segensreiche Weihnachtszeit!

Maren Gündel, 
Stadtarchiv  

AnzeigeAnzeige
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Freiwillige Helfer in 
Radebeul
Auch in diesem Jahr leisten wieder junge 
Menschen ihren Freiwilligen Dienst in Rade-
beul ab. Khatja aus Georgien (auf dem Foto 
mit der Pfanne) und Zuzanna aus Polen un-
terstützen die Erzieherinnen in Radebeuler Ki-
tas. David aus Spanien, der im Kinderheim 
des Trägerwerkes Sachsen eingesetzt ist, ver-
längerte seinen Dienst. Lenka aus Tschechien 
ist beim Kinderschutzbund sowohl in der Ki-
ta als auch im Schulklub der Oberschule Mit-
te eingesetzt. Bei einem gemeinsamen Will-
kommensabend präsentierten sie kulinarische 
Köstlichkeiten aus der Heimat.

Information Hochwasser 2013 – Hinweis auf Fristablauf
Private Eigentümer, die durch das Hochwasser 
2013 in Sachsen geschädigt wurden, können 
noch bis zum 31. Dezember 2014 bei der 
Sächsischen Aufbaubank – Förderbank – 

(SAB) Aufbauhilfen aus dem Programm 
»Hochwasserschäden 2013« des Freistaates 
Sachsen beantragen. Ziel der Förderung ist 

die Schadensbeseitigung und der nachhaltige 
Wiederaufbau.

Gabriele Bäßler, Referentin,
Projekt- und Investorenleitstelle

Hinweise zur Durchführung des Winterdienstes 
im Gehwegbereich vor Privatgrundstücken

Der Winter steht unmittelbar bevor, deshalb 
möchten wir alle Grundstückseigentümer 
bzw. deren Beauftragte an die Durchführung 
der Anliegerpflichten, gemäß der Satzung 
der Großen Kreisstadt Radebeul über die Rei-
nigung der öffentlichen Straßen und das 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege, 
erinnern.

Gemäß dieser Satzung:

– � haben die jeweiligen Straßenanlieger auf 
eigene Kosten die am Grundstück angren-
zenden Gehwege (in einer Breite von 1,5 
m) von Schnee oder auftauendem Eis zu 
räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu 
streuen. Sind keine Gehwege vorhanden, 
ist der dem Fußgängerverkehr dienende 
Teil am Rande der öffentlichen Straße in 
einer Breite von 1,5 m (gemessen von der 
Grundstücksgrenze aus) zu räumen und zu 
streuen. In Kreuzungs- bzw. Einmündungs-

bereichen ist der Winterdienst bis zur Kante 
des Bordsteines durchzuführen.

Der geräumte Schnee und das auftauende 
Eis sind auf dem restlichen Teil der Gehweg-
fläche, bzw. wo der Platz nicht ausreicht, am 
Rand der Fahrbahn anzuhäufen.
Bei starkem Schneeaufkommen bitten wir die 
Anlieger den Schnee, wenn möglich, im pri-
vaten Grundstück unterzubringen, damit der 
Straßenverkehr aufrecht erhalten werden 
kann. Des Weiteren sollten die Tageswasser
einläufe möglichst frei gehalten werden, um 
den Abfluss des Schmelzwassers problemlos 
zu gewährleisten.
– � Die Flächen sind an Werktagen (Montag bis 

Samstag) bis 7.00 Uhr sowie an Sonn- und 
Feiertagen bis 9.00 Uhr zu beräumen und 
zu streuen. Diese Maßnahmen sind, soweit 
es die Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs erfordert, tagsüber bis 20.00 Uhr zu 
wiederholen.

– � Zum Streuen können abstumpfende Ma-
terialien, wie Sand, Splitt oder Granulat 
verwendet werden. Die Verwendung von 
Asche oder anderen schmierenden Stoffen, 
auftauenden Mitteln wie Salz oder salzhalti-
gen Stoffen ist grundsätzlich verboten. Bei 
besonderer Glättegefahr ist ausnahmswei-
se die Verwendung von Auftausalz zulässig, 
damit die Verkehrssicherheit der Passanten 
gewährleistet werden kann.

Für Unfälle oder Sachschäden, welche auf 
Grund nicht oder mangelhaft durchgeführten 
Winterdienstes entstehen, haften grundsätz-
lich die Grundstückseigentümer.
Die Passanten sind jedoch ebenfalls verpflich-
tet, ihr Verhalten den Witterungsbedingun-
gen entsprechend anzupassen.

Monika Michael,  
Rechts- und Ordnungsamt,

Sachgebiet Ordnung und Sicherheit

Hinweise zur Benutzung der Wertstoffcontainer 
über Weihnachten und Silvester
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass die 
Benutzung der öffentlichen Wertstoffcontai-
ner gemäß § 7 Abs. 1 der Polizeiverordnung 
der Großen Kreisstadt Radebeul an Sonn- 
und Feiertagen nicht gestattet ist. Wer den-
noch an diesen Tagen die Wertstoffcontainer 
benutzt, handelt ordnungswidrig und kann 
gem. § 18 Abs. 1 Nr. 6 i. V. m. § 18 Abs. 3 
Polizeiverordnung mit einer Geldbuße be-
langt werden. Da die Wertstoffcontainer an 
den Feiertagen nicht geleert werden, kann es 
kurzzeitig zu Überfüllungen kommen.
Bitte haben Sie dafür Verständnis und stel-
len Sie keine Glas- oder andere Abfälle an den 
Containerstandplätzen ab.

Insbesondere bitten wir darum, keine Weih-
nachtsbäume an den Wertstoffcontainern ab-
zulegen, da diese dann kostenaufwendig ent-
sorgt werden müssen.
Die Ablageplätze und Entsorgungstermine 
für die kostenlose Weihnachstbaumentsor-
gung finden Sie im Abfallkalender 2015 oder 
auf der Homepage des Zweckverbandes Ab-
fallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) bzw. kön-
nen Sie sich direkt beim Zweckverband infor-
mieren.

Monika Michael,
Rechts- und Ordnungsamt,

Sachgebiet Ordnung und Sicherheit

Umsetzung Altglascontainer
Folgende Standorte werden demnächst umgesetzt:

– � Wichernstraße/Albertplatz
 � ab Dezember befindet sich dieser Standort 

auf dem Parkplatz des neu gebauten ALDI-
Marktes Radebeul-Ost (Einfahrt Wichern-
straße)

– � Meißner Straße/Ersatzstandort  
An der Schiffsmühle

im Dezember erfolgt die Rücksetzung der Alt-
glascontainer auf den eigentlichen Standort 
am LÖMA-Markt, der Standort befindet sich 
künftig an der rechten Zufahrtsseite/Höhe 
Eingang Rewe.

Monika Michael,  
Rechts- und Ordnungsamt
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Geschäftsstelle Radebeul:

Stadt/Gemeinde Einwohnerzahl 
31.12.2012

Arbeitslose Veränderung zum 
Vormonat

Veränderung zum 
Vorjahr

Radebeul 33.279   973 - 17 -  84

Coswig 20.630   933 -   1 + 16

Radeburg 7.387   233 -   4 - 27

Moritzburg 8.294   158 -   5 - 30

Vergleichswerte der anderen Großen Kreisstädte im Landkreis Meißen:

Stadt/Gemeinde Einwohnerzahl 
31.12.2012

Arbeitslose Veränderung zum 
Vormonat

Veränderung zum 
Vorjahr

Großenhain 18.537   979 - 32 - 133

Meißen 27.098 1.962 + 30 - 72

Riesa 31.760 2.155 + 10 - 52

Der Arbeitsmarkt im Landkreis Meißen im Monat Oktober
Im Landkreis Meißen waren Ende Oktober 
11.042 Frauen und Männer von Arbeits-
losigkeit betroffen. Im Vergleich zum Vor-
monat September sind das 77 Arbeitslo-
se mehr. Dagegen sank die Arbeitslosigkeit 
im Vorjahresvergleich um 378 Personen. 
Die Arbeitslosenquote bezogen auf alle zi-
vilen Erwerbspersonen stieg im Monatsver-
lauf geringfügig um 0,1 auf 8,7 Prozent. Im 
Oktober 2013 lag diese Quote bei 8,8 Pro-
zent. In diesem Jahr profitierten Arbeitslo-
se im Bereich der Arbeitslosenversicherung 
von der Herbstbelebung auf dem Arbeits-
markt. Der Arbeitsmarkt ist in einer guten 
Grundverfassung, aber die strukturellen 
Herausforderungen werden immer deutli-
cher, so eine Einschätzung vom Vorsitzen-
den der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Riesa, Thomas Berndt. Daher wer-
den meine Vermittlungsfachkräfte ihren Fo-
kus in den kommenden Monaten insbeson-
dere auf Langzeitarbeitslose, Jugendliche 
ohne Arbeit sowie arbeitslose Menschen 
mit Behinderung richten. Diese Personen-
gruppen werden wir stärker als bisher in-

dividuell fördern und unterstützen, um sie 
dauerhaft in den ersten Arbeitsmarkt ein-
zugliedern. Im Arbeitgeber-Service nah-
men die Vermittler im vergangenen Mo-
nat 555 neue Stellenangebote entgegen. 
Insbesondere im Bereich des verarbeiten-
den Gewerbes, des Gesundheits- und So-
zialwesens sowie im Bereich der sonstigen 
wirtschaftlichen Dienstleistungen sind Ar-
beitgeber weiterhin auf Personalsuche. Im 
Bereich der Geschäftsstelle Radebeul ver-
ringerte sich jedoch die Arbeitslosigkeit von 
September auf Oktober um 27 auf 2.297 
Personen. Das sind 125 Arbeitslose weni-
ger als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquo-
te sank im Monatsverlauf um 0,1 auf 6,4 
Prozent. Im Oktober 2013 lag diese Quo-
te bei 6,8 Prozent. Arbeitgeber aus der Re-
gion meldeten den Vermittlungsfachkräften 
im Arbeitgeber-Service der Agentur für Ar-
beit Riesa im Juli 165 neue Stellenangebo-
te. Im zurückliegenden Berufsberatungsjahr 
meldeten sich von Oktober 2013 bis Sep-
tember 2014, 1.700 Jugendliche (761 Mäd-
chen und 939 Jungen) als Bewerber für eine 

Berufsausbildungsstelle bei der Agentur für 
Arbeit Riesa oder beim Träger der kommu-
nalen Grundsicherung. Das sind 139 (+ 8,9 
Prozent) Bewerber mehr als im Berufsbera-
tungsjahr 2012/2013. Diese jungen Men-
schen können in der Region aus einer Viel-
zahl von Ausbildungsangeboten wählen. Im 
zurückliegenden Berufsberatungsjahr ver-
zeichneten die Vermittlungsfachkräfte im 
Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Rie-
sa 1.362 betriebliche Ausbildungsstellen. 
Das sind knapp 100 Stellen mehr als im Vor-
jahr. Jedoch werden die Herausforderungen 
größer, die Jugendlichen und Betriebe regi-
onal, berufsfachlich und qualifikatorisch zu-
sammenzubringen. So konnten auch in die-
sem Jahr nicht alle Ausbildungsstellen mit 
geeigneten Bewerbern besetzt werden und 
nicht alle Bewerber mündeten in eine Aus-
bildung ein. So waren zum 30. Septem-
ber 2014 noch 14 Jugendliche ohne Aus-
bildungsplatz  und 114 Ausbildungsstellen 
konnten nicht besetzt werden.

Berit Kasten, Agentur für Arbeit Riesa

AnzeigeAnzeige
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Städtische Sportförderung 
über den Gesamtkomplex Stadtbäder und Freizeitanlagen

Der Gesamtkomplex Stadtbäder und 
Freizeitanlagen besteht rechtlich aus ei-
nem Eigenbetrieb, in diesem werden die 
Baulichkeiten der Sport- und Freizeitein-
richtungen unterhalten, und einer GmbH, 
in dieser wird deren laufender Betrieb 
und Nutzung abgesichert. Derzeit gehö-

ren zum Gesamtkomplex Stadtbäder und 
Freizeitanlagen folgende Objekte: Bilz-
bad, Lößnitzbad, Lößnitzsporthalle und  
Lößnitzstadion Steinbachstraße, Sport- 
und Freizeitzentrum »Krokofit« sowie die 
Elbhalle auf der Festwiese in Altkötz-
schenbroda. 

Diese 
Objekte 
werden gern 
und intensiv 
genutzt, sei es 
für Vereins- und Schulsport oder im 
Privatsportbereich. 

Der Gesamtkomplex:

Bei allen Objekten decken die Nutzungs-
entgelte jedoch nicht die tatsächlichen 
Kosten ab, d.h. alle Objekte benötigen 
einen finanziellen Zuschuss der Stadt. 
Das Maß für die Einschätzung der Wirt-
schaftlichkeit ist dabei der jeweilige Sal-
do aus Einnahmen und Ausgaben. 
Die Objektkosten entstehen im Eigen-
betrieb und fallen allein durch das Vor-
handensein der Sportanlagen selbst an, 
auch ohne jegliche Nutzung. Die Betrei-

bungsüberschüsse bzw. -zuschüsse ent-
stehen in der GmbH aus der eigentlichen 
Nutzung der Objekte. Die höchsten Ob-
jektkosten fallen naturgemäß bei jenen 
Sportanlagen an, bei denen seit 1990 
sehr umfangreiche Investitionen getätigt 
wurden. An der Spitze liegen hier mit 
jährlich über 200 TEUR das Bilzbad und 
das Sport- und Freizeitzentrum »Kroko-
fit«. Im Mittelfeld mit Jahresobjektkos-
ten von um die 100 TEUR liegen die Löß-

nitzsporthalle sowie das Lößnitzstadion. 
Alle anderen Sportanlagen weisen Jah-
resobjektkosten von unter 50 TEUR auf. 

Den höchsten Betreibungszuschuss er-
fordert mit über 335 TEUR pro Jahr die 
Schwimmhalle. Jährliche Betreibungs-
zuschüsse bis zu 60 TEUR erfordern das 
Bilzbad, das Lößnitzbad, die Elbhalle, das 
Lößnitzstadion sowie die Lößnitzsport-
halle. 

Der wirtschaftliche Hintergrund:

Die Anlagen im Einzelnen im Dreijahresdurchschnitt 2011 bis 2013:

Schwimmhalle Objekt

Betreibung

-45.019,64 €

-336.502,93 €

gesamt -381.522,57 €

Sport- und Freizeitzentrum »Krokofit« Objekt

Betreibung

-200.410,75 €

127.977,93 €

gesamt -72.432,82 €

Bilzbad Objekt

Betreibung

-277.642,29 €

-45.867,82 €

gesamt -323.510,11 €

Lößnitzbad Objekt

Betreibung

-22.390,80 €

-33.729,00 €

gesamt -56.119,81 €

Elbhalle Objekt

Betreibung

-35.891,91 €

-59.632,39 €

gesamt -95.524,30 €

Lößnitzstadion Objekt

Betreibung

-91.682,12 € 

-12.978,31 €

gesamt -104.660,43 €

Lößnitzsporthalle Objekt

Betreibung

-114.758,95 €

-12.889,02 €

gesamt -127.647,97 €

Photovoltaikanlage
(auf dem Dach des Weinberghauses am 
Gymnasium Luisenstift)

Objekt

Betreibung

-817,83 €

1.601,82 €

gesamt 783,99 €

Fremdobjekte
(Sportobjekte des Landkreises Meißen – nur 
bis Ende 2012)

Objekt

Betreibung

0,00 €

56.046,86 €

gesamt 56.046,86 €

Gesamtobjekte
 
 

Objekt

Betreibung

-788.614,29 €

-315.972,87 €

gesamt -1.104.587,16 €

Ohne den jährlichen Verlustausgleich i.H.v. 
1.175.000 EUR sind die Sportanlagen im 
Gesamtkomplex Stadtbäder und Freizeitan-
lagen Radebeul zumindest zu den gegenwär-
tigen Nutzungskonditionen für Sportvereine 

und Privatnutzer nicht zu betreiben. Dieser 
Verlustausgleich wird in der Stadtwerke 
Elbtal GmbH erwirtschaftet. Die Stadtwerke 
leisten somit einen unverzichtbaren Beitrag 
für die Aufrechterhaltung einer attraktiven 

Palette an Sport- und Freizeitangeboten im 
Stadtgebiet.

Bert Wendsche,  
Oberbürgermeister

Fazit:
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Öffentliche Einladungen der Stadt Radebeul
Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse 
werden im Schaukasten vor dem Rathaus der Stadtverwaltung Radebeul, Pestalozzistraße 6, 01445 Radebeul für die Dauer von mindestens 
sechs Tagen (Aushangfrist) ortsüblich bekannt gegeben. Nachrichtlich erfolgt die Einstellung in den Internetauftritt der Stadt Radebeul 
(www.radebeul.de) unter dem Pfad www.radebeul.de/Einwohnerportal/Stadtrat/Sitzungskalender. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung der Stadtratssitzung wird mit einer Einwohnerfragestunde begonnen.

Termine	 Beginn	 Gremium	 Sitzungsort

02. + 16. 12.2014	 18.00 Uhr	 Stadtentwicklungsausschuss	� Technisches Rathaus, Pestalozzistraße 8, Zi. 1.07, 1. Etage

03. 12. 2014	 18.00 Uhr	 Verwaltungs- und Finanzausschuss	 Technisches Rathaus, Pestalozzistraße 8, Zi. 1.07, 1. Etage

16. 12. 2014	 18.00 Uhr	 Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss	 Stadtbibliothek Radebeul-Ost, Sidonienstraße 1C, 1. Etage

17. 12. 2014	 17.00 Uhr	 Stadtrat	 Rathaus, Pestalozzistraße 6, Ratssaal, 2. Etage

Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss
Am  04.11.2014 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

BKSA 04/14-14/19
Zuschuss für Tennissportverein Radebeul e.V. 
für die Modernisierung der Umkleiden, Sani-
täranlagen und der Küche im Vereinsgebäude

BKSA 05/14-14/19
Weiterführung des touristischen Leitsystems 
der Stadt Radebeul

Stadtentwicklungsausschuss
Am 04.11.2014 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

SEA 08/14 - 14/19       
Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Be-
bauungsplan Nr. 71 »Wochenendhausgebiet 
Dippelsdorfer Straße«          
 

SEA 09/14 - 14/19       
Die Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB 
für das Bauvorhaben: Übergangsstelle ÖPNV 
Radebeul-Ost, Fahrradabstellanlage

Verwaltungs- und 
Finanzausschuss
Am 05.11.2014 wurde folgender 
Beschluss gefasst:

VFA 03/14-14/19      
Ausreichung Gesellschafterdarlehen an 
Beteiligungsgesellschaft der Stadt Rade-
beul mbH

Die Beschlüsse des Stadtrates 
vom 26.11.2014 werden im  

Amtsblatt 01/2015 veröffentlicht.

Öffentliche Abgabenmahnung
Steuern- und sonstige Gebührenmahnung

Die Stadtkasse Radebeul macht darauf auf-
merksam, dass bis 15. 11.2014 folgende Abga-
ben (Steuer- und Gebührenverpflichtungen):
 
Grundsteuer� IV. Quartal 2014
und Nachveranlagungen

Gewerbesteuer- 
vorauszahlung� IV. Quartal 2014 
und Nachveranlagungen

Hundesteuer� IV. Quartal 2014 
und Nachveranlagungen

sowie bis 31.11. 2014:

sonstige Verwaltungsgebühren, Kosten und 
Beiträge

zur Zahlung fällig waren.

Die Abgaben-/Steuer- und Gebühren
pflichtigen, die mit der Entrichtung der 
genannten Steuern und Gebühren im Rück
stand sind, werden hierdurch öffentlich ge-
mahnt, die Rückstände nunmehr bis zum 
15. 12. 2014 an die Stadtkasse Radebeul 
zu zahlen. Nach dem 15.12.2014 werden 
die fällig gewesenen Abgaben, Kosten und 
Gebühren im Wege des Verwaltungszwangs-
verfahrens nach den landesrechtlichen Be-
stimmungen zwangsweise eingezogen. Ent-

sprechend der Abgabenordnung § 240 bzw. 
Verwaltungskostengesetz § 19 wird folgender 
Säumniszuschlag erhoben:

– � für jeden angefangenen Monat vom Fällig-
keitstage ab gerechnet eins von Hundert des 
abgerundeten rückständigen Betrages; ab
zurunden ist auf den nächsten durch fünfzig 
Euro teilbaren Betrag.

Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zah-
lungstermin einzuhalten.

Stadtverwaltung Radebeul   

AnzeigeAnzeige
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Vergaben der Stadtverwaltung Radebeul

Auftragsgegenstand gewähltes  
Verfahren

Name und Sitz der Firma Auftragswert in Euro (brutto)

Übergangsstelle ÖPNV  
in Radebeul-Ost

Fahrradabstellanlage

Öffentliche Ausschrei-
bung gem. § 3 Absatz 1 
VOB/A

Steinsetz- und Straßenbaubetrieb 
Jens Hausdorf GmbH
Dorfstraße 26
01564 Tauscha

135.195,15

Grundschule Niederlößnitz 
 
Neugestaltung Außenanalgen

Beschränkte Ausschrei-
bung gem. § 3 Absatz 3 
Ziff. 1 Buchst. a VOB/A

Natur und Stein Landschaftsbau 
GmbH
Altburgstädtel 2
01157 Dresden

32.841,41

Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes Radebeul »Zentrum und Dorfkern Radebeul-Ost«
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2003 (GVBl. S. 55, ber. in GVBl. 2003, 
S. 159) zuletzt geändert durch Art. 2 G. z. 
Änd. d. SächsEigBG v. 26.06.2009 (GVBl. S. 
323) und des § 142 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
11.06.2013 (BGBl. I S. 1548), hat der Stadt-
rat der Großen Kreisstadt Radebeul in seiner 
Sitzung am 16.04.2014 die folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 
Festlegung des Sanierungsgebietes

Im nachfolgend näher durch den Abgren-
zungsplan gekennzeichneten Gebiet liegen 
städtebauliche Missstände vor. Dieses Gebiet 
soll durch städtebauliche Sanierungsmaßnah-
men verbessert werden.
Das ca. 33,8 ha umfassende Gebiet wird ent-
sprechend dem Abgrenzungsplan der STEG 
Stadtentwicklung GmbH im Maßstab 1:1.250 
vom 20.03.2014 (Anlage) neu abgegrenzt, 
als Sanierungsgebiet förmlich festgelegt und 
erhält die Bezeichnung »Zentrum und Dorf-
kern Radebeul-Ost«. Der Abgrenzungsplan ist 
Bestandteil dieser Satzung.

§ 2 
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird unter Anwen-
dung der besonderen sanierungsrechtlichen 

Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB (um-
fassendes Verfahren) durchgeführt.

§ 3 
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am Tage ihrer ortsüblichen 
Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Satzung über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes »Zentrum und Dorf-
kern Radebeul-Ost« (SR 43/02 – 99/04 vom 
19.06.2002, amtl. Bekanntmachung vom 
01.11.2003) außer Kraft. Der Beschluss SR 
54/13-09/14 vom 27.11.2013 über den Be-
ginn der vorbereitenden Untersuchungen 
nach § 141 Abs. 3 BauGB für die Erweiterung 
des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes 
Radebeul »Zentrum und Dorfkern Radebeul-
Ost« wird aufgehoben. 

Radebeul, den 24.11.2014
Bert Wendsche,

Oberbürgermeister

Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Ab-
grenzungsplan der STEG Stadtentwicklung 
GmbH im Maßstab 1:1.250 vom 20.03.2014, 
der Bestandteil der Satzung ist, zu jeder-
manns Einsicht vom 08.12.2014 bis zum 
16.01.2015 im Foyer des Technischen Rat-
hauses der  Stadtverwaltung Radebeul, Pes-
talozzistraße 8, 01445 Radebeul, während 
der Öffnungszeiten montags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie dienstags und 
donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 18.00 Uhr ausgehängt wird. (Am 

24.12.2014, 31.12.2014 und am 2.1.2015 
ist das Rathaus geschlossen.) Nach Ablauf 
der genannten Frist werden die Satzung und 
sämtliche damit zusammenhängende maß-
gebende Unterlagen im Stadtplanungs- und 
Bauaufsichtsamt der Stadtverwaltung Rade-
beul, Technisches Rathaus, Pestalozzistraße 8, 
01445 Radebeul, Zimmer 1.19 während der 
Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht bereit 
gehalten. Auf die Vorschriften der §§ 152 bis 
156a BauGB wird hingewiesen.

Gemäß § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB wur-
de beim Beschluss über die Sanierungssat-
zung zugleich festgelegt, dass die Sanierung 
bis zum 31.12.2019 durchgeführt werden 
soll (vgl. Beschluss SR 55/11-09/14 vom 
19.10.2011). Kann die Sanierung nicht in-
nerhalb der Frist durchgeführt werden, kann 
die Frist durch Beschluss verlängert werden  
(§ 142 Abs. 3 Satz 4 BauGB). 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB sind eine Verlet-
zung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften und der in § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB bezeichneten Mängel der Abwägung 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres – seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Radebeul gel-
tend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen. In Bezug auf die Vo-
raussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen wird weiterhin 
auf § 4 Abs. 4 SächsGemO hingewiesen.

Vorzeitiger Redaktionsschluss Amtsblatt Januar 2015
Aufgrund der Feiertage und des Jahreswechsels ist der Redaktions- und Anzeigenschluss für das Amtsblatt Januar 2015 

bereits der 9. Dezember 2014.

Später eingehende Manuskripte können leider nicht berücksichtigt werden.
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Ehrenamtliche Behindertenbeauftragte/Ehrenamtlicher 
Behindertenbeauftragter gesucht
Entsprechend der Hauptsatzung der Großen 
Kreisstadt Radebeul kann durch den Stadt-
rat für die Dauer der laufenden Wahlperi-
ode bis zum Jahr 2019 eine ehrenamtliche 
Behindertenbeauftragte/ein ehrenamt licher 
Behindertenbeauftragter berufen werden. 

Folgende Aufgaben liegen an:
–  Unterstützung der Beratungsstelle für 

Menschen mit Behinderung
–  Ansprechpartner / in für die allgemeinen 

und politischen Anliegen der Bürger mit 
 Behinderung

–  Teilnahme an öffentlichen Terminen

Die/der ehrenamtliche Behindertenbeauf-
tragte  hat die Möglichkeit an allen Sit-
zungen des Bildungs-, Kultur- und Sozial-
ausschusses sowie an den Sitzungen des 
Stadtrates in öffentlicher und nichtöffentli-
cher Sitzung teilzunehmen und am Verfah-
rensgang aktiv mitzuwirken. 

Bewerbungen erbitten wir schriftlich bis 
zum 10.01.2015 an die Stadtverwaltung 

Radebeul, Büro Stadtrat, Pestalozzistraße 6, 
01445 Radebeul, einzureichen. 

Ihre Bewerbung kann formlos erfolgen, al-
lerdings wäre es hilfreich, wenn Sie Ihre 
besondere Eignung bzw. Sachkunde hin-
sichtlich der Aufgabenerledigung darlegen 
könnten. Die Auswahlentscheidung trifft der 
Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss bzw. 
Stadtrat nach interner Vorberatung. 

Bert Wendsche,
Oberbürgermeister

Abgrenzungsplan Sanierungsgebiet »Zentrum und Dorfkern Radebeul-Ost« – unmaßstäblich
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Öffentliche Auslegung des Entwurfes zum Bebauungsplan Nr. 71 
Wochenendhausgebiet Dippelsdorfer Straße

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Radebeul 
hat am 27.05.2009 mit Beschluss SR 36/09-
04/09 die Einleitung eines Planverfahrens zu 
einem Bebauungsplan Nr. 71 mit der Bezeich-
nung »Wochenendhausgebiet Dippelsdor-
fer Straße« beschlossen. Als Planungsziel wur-
de bestimmt, dass innerhalb des Plangebietes 
der Charakter eines Wochenendhausgebietes 
erhalten werden soll. 
Der Stadtentwicklungsausschuss hat am 
04.11.2014 mit Beschluss SEA 08/14-14/19 
den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 71 mit 
seinen Planbestandteilen in der Fassung vom 
15.10.2014 gebilligt. Der Stadtentwicklungs-
ausschuss hat die Öffentliche Auslegung und 
die Beteiligung der Behörden entsprechend  
§ 3 Abs. 2 und § 4 BauGB beschlossen. In An-
wendung von § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird 
festgestellt, dass folgende umweltbezogene 
Unterlagen zur Einsichtnahme ausliegen: 
– � Umweltbericht zur Planung, er ist Teil der 

Begründung. Es werden darin Aussagen 
zum Schutzgut Mensch,- Boden,- Tiere- 
und Pflanzen,- Wasser,- Klima/Luft und 
Landschaft getroffen. 

Die Lage des Plangebietes und seine Umgren-
zung sind aus dem beiliegend abgedruckten 
unmaßstäblichen Lageplanauszug ersichtlich.
Maßgebend ist der Originalplan im Maßstab 
1:1000.

Das Plangebiet wird begrenzt:
– � im Osten durch die Dippelsdorfer Straße 

und die Flurstücke 3563/8, 3563/9, 
3562/8, 3561/11, 3561/3, 4124/6, 
3875/8, 3875/7 der Gem. Kötzschenbroda,

– � im Süden durch die Flurstücke 3875/2, 
3877, 13 (Gem. Lindenau), 3926, 3899/1, 
3899/2 der Gem. Kötzschenbroda;

– � im Norden durch die Flurstücke 1272, 
3873, 3840/7, 3840/6, 3840/4, 3837, 
3836/1, 3835, 3834, 3833, 3832, 3831, 
3830, 3829, 3828/1, 3827/2, 3825, 3824, 
3822, 3821, 3820, 3565/16, und 3566/1 
der Gem. Kötzschenbroda. 

 
Der Entwurf des Bebauungsplanes, in der 
Fassung vom 15.10.2014, bestehend aus:
– � Teil A  Rechtsplan 
– � Teil B Textliche Festsetzungen 
– � Begründung 

wird in der Zeit vom 10.12.2014 bis zum 
15.01.2015

in der Stadtverwaltung Radebeul, Technisches 
Rathaus, Eingangsbereich, Schaukasten, Pes-
talozzistraße 8, 01445 Radebeul öffentlich 
ausgelegt. 
Jedermann kann in den Entwurf des Bebau-
ungsplanes sowie in seine Planbestandtei-
le einsehen und während der Auslegungsfrist 

Hinweise und Anregungen schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Radebeul, Pestalozzistraße 
8, 01445 Radebeul einreichen oder während 
der Sprechzeiten montags und freitags 9.00 
bis 12.00 Uhr sowie dienstags und donners-
tags 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 
Uhr bei Herrn Queißer, Zimmer 1.08 (Techni-
sches Rathaus, 1. Etage) oder einem Vertreter 
mündlich zur Niederschrift vorbringen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB bzw. in Anwendung von 
§ 4 a Abs. 6 BauGB Stellungnahmen, die im 
Verfahren der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung nicht oder nicht rechtzeitig ab-
gegeben worden sind, bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 
Ein Antrag nach § 47 VwGO ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht werden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. 

Radebeul, den 24.11.2014

Dr. Jörg Müller,  
Erster Bürgermeister
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Stellenausschreibungen
Die Große Kreisstadt Radebeul stellt zum 1. 

März 2015 befristet als Elternzeitvertretung 

bis  29. Februar 2016 

eine/n Sachbearbeiter/in 

Allgemeines Gewerberecht, 

Reisegewerbe, Märkte

im Rechts- und Ordnungsamt – Sachgebiet 

Ordnung und Sicherheit – ein.

Aufgabenschwerpunkte:

– � Vollzug der Gewerbeordnung (GewO) 

insbesondere:

– � Bearbeitung von Gewerbeanzeigen und 
Führen des Gewerberegisters der Stadt 
Radebeul

– � Bearbeitung von Anträgen und Vorgän-
gen zum Vollzug des Titel III GewO (Rei-
segewerbe) sowie zum Vollzug des Titel 
IV GewO (Marktgewerbe)

– � Überwachung der Gewerbeausübung 
einschließlich Durchführung von Gewer-
bekontrollen im Außendienst

Voraussetzung für die Besetzung der 
Stelle ist der Abschluss als:

– � Verwaltungfachangestellte/r

Wir erwarten:

– � gute Kenntnisse im Verwaltungsrecht 
sowie mit MS-Office-Programmen

– � selbstständige Arbeitsweise, bereichs-
übergreifendes Denken, gute Konflikt
lösungsstrategien

– � Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

– � sicheres Auftreten sowie ein guter Um-
gang mit Gewerbetreibenden und Bür-
gern

– � Teamfähigkeit

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 40 Wochenstunden. Soweit die An-
forderungen erfüllt sind, wird die Entgelt-
gruppe 5 nach TVöD gezahlt. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher fachlicher 
Eignung bevorzugt.

Die Große Kreisstadt Radebeul stellt zum 1. 
April 2015 vorerst befristet für 2 Jahre  

eine/n Sachbearbeiter/in Wohngeld

im Amt für Bildung, Jugend und Soziales - 
Sachgebiet Wohngeld – ein.

Aufgabenschwerpunkte:

– � Ausgabe von Wohngeldanträgen, Ent-
gegennahme der Anträge für Miet- und 
Lastenzuschuss, manuelle Bearbeitung 
der eingereichten Anträge auf Miet- und 
Lastenzuschuss zur Vorbereitung der Da-
teneingabe in das Dialogverfahren und 
Entscheidung über die Bewilligung der 
Wohngeldanträge, Bearbeitung der An-
träge von Heimbewohnern, Plausibilitäts-
prüfung des Einkommens/der Belastung, 
Berechnung des fiktiven Wohngeldan-
spruchs im Rahmen des Wahlrechts der 

Antragsteller zwischen Wohngeld und    
Transferleistung, Eingeben der Daten von 
Miet- und Lastenzuschüssen in das Dia-
logverfahren der KISA, Gegenprüfung von 
Wohngeldfällen, Nachbereitung des mo-
natlichen Rechnungslaufes sowie Über-
prüfung der rechtswidrigen Inanspruch-
nahme von Wohngeld, Bußgeldverfahren 
(Anhörung/Erlass eines Bußgeldbeschei-
des)

– � vorbereitende Bearbeitung aller im Sach-
gebiet eingegangenen Widersprüche

– � Veranlassung von Zahlungseinstellun-
gen von Wohngeld bei Vorliegen dafür 
maßgebender Gründe (Wohnungsberäu-
mung, Wohnungswechsel, Tod des An-
tragstellers) und Rücknahme von Wohn-
geldbescheiden nach §§ 45 und 48 SGB 
X, Feststellung und Prüfung von Ver
stößen gegen die Mitteilungs- und Aus-
kunftspflicht laut WoGG

Voraussetzung für die Besetzung der 

Stelle ist der Abschluss als:

– � Verwaltungsfachangestellte/r

Wir erwarten:

– � Loyalität, Konfliktfähigkeit

– � eine/n freundliche/n Ansprechpartner/in 

für Bürger/innen

– � Teamfähigkeit

– � PC-Kenntnisse

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 

beträgt 32 Wochenstunden. Soweit die An-

forderungen erfüllt sind, wird Entgelt nach 

TVöD gezahlt. Schwerbehinderte werden 

bei gleicher fachlicher Eignung bevorzugt.

Die Große Kreisstadt Radebeul stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt befristet bis 
31. Dezember 2016

eine/n Sachbearbeiter/in 
Widerspruchsstelle
im Rechts- und Ordnungsamt - Sachgebiet 
Widerspruchs- und Vergabestelle - ein.

Aufgabenschwerpunkte:

– � Prüfung der Widersprüche und Erlass von 
Widerspruchsbescheiden in Selbstverwal-
tungsangelegenheiten

Voraussetzung für die Besetzung der 
Stelle:

– � Studium der Rechtswissenschaften (mind. 
1. Juristisches Staatsexamen) oder

– � Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)

Wir erwarten:

– � Vorkenntnisse im Verwaltungsverfahrens-
recht

– � Grundkenntnisse im Kommunalen Abga-
benrecht

– � Teamfähigkeit
– � selbstständiges Arbeiten
– � freundliches Auftreten

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 40 Wochenstunden. Soweit die An-
forderungen erfüllt sind, wird die Entgelt-
gruppe 9 nach TVöD gezahlt. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher fachlicher 
Eignung bevorzugt.

Vollständige Bewerbungsunterlagen 
können bis zum 2. Januar 2015 an das 
Hauptamt – Sachgebiet Personalwesen 
– der Stadtverwaltung Radebeul, Pesta-
lozzistraße 6, 01445 Radebeul gerich-
tet werden. Für die Rücksendung Ihrer 
Unterlagen legen Sie bitte einen ausrei-
chend frankierten Umschlag bei.
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Freitag, 5.12.2014

17.00 bis 21.00 Uhr	� Kirchvorplatz 
Weihnachtsmusik mit »Krambambuli«

17.00 bis 21.00 Uhr	� An der Weihnachtstanne  
»Alte Apotheke«

	� Tanz um den Tannenbaum mit  
»Ein Gramm Glück«

Sonnabend, 6.12.2014

14.00 bis 21.00 Uhr	� Kirchvorplatz 
Weihnachtsmusik mit »Krambambuli«

19.00 Uhr	 Kirchvorplatz
	� Weihnachtsliedersingen mit  

Herrn Arnold Böswetter

15.00/16.00/17.00/18.00 Uhr	 Zelttheater »Prunk & Plunder«
	� »Fräulein Ophelia« mit dem 

Pappschattira Schaukastentheater

15.30/16.30/17.30 Uhr	 Puppenschaubude 
	� Herr Arnold Böswetter haut in die 

Pfanne

16.00 Uhr	� Friedenskirche 
Weihnachtsoratorium 
Camille Saint-Saëns

14.00 bis 21.00 Uhr	� An der Weihnachtstanne  
»Alte Apotheke«

	� Tanz um den Tannenbaum mit  
»Ein Gramm Glück«

15.30 Uhr	� Familienzentrum AK 20 
Orientalisches Geschichtencafé

18.00 Uhr	� »Ach du Fröhliche« – Lesung mit dem 
Autor Ralf Günther

Sonntag, 7.12.2014

14.00 bis 21.00 Uhr	� Kirchvorplatz 
Weihnachtsmusik mit »Krambambuli«

14.30/16.00/17.30/18.30 Uhr	 Zelttheater »Prunk & Plunder«
	� »Fräulein Ophelia« mit dem 

Pappschattira Schaukastentheater 

15.00/16.30/18.00 Uhr	 Puppenschaubude
	�� Herr Arnold Böswetter haut in die 

Pfanne

15.30/17.00 Uhr	� Auf dem Anger 
»Frau Holle verliert die Kontrolle«  
mit dem Theater Schreiber & Post

14.00 bis 21.00 Uhr	� An der Weihnachtstanne  
»Alte Apotheke«

	� Tanz um den Tannenbaum mit  
»Ein Gramm Glück«

Freitag, 12.12.2014

17.00 bis 21.00 Uhr	� Kirchvorplatz 
Weihnachtsmusik mit »Krambambuli«

19.00 Uhr	� Böhmische Weihnachten mit der 
Jindrich Staidel Combo

17.00 bis 21.00 Uhr	� An der Weihnachtstanne  
»Alte Apotheke« 
�Tanz um den Tannenbaum mit  
»Ein Gramm Glück«

Sonnabend, 13.12.2014

14.00 – 21.00 Uhr	� Kirchvorplatz 
Weihnachtsmusik mit »Wirbeley«

15.00/16.30/18.00 Uhr	� Puppenschaubude 
»Weihnachts-Märchen-Puzzle« mit 
der Puppenbühne Conny Fritzsche

15.30/17.00/18.30 Uhr	� Zelttheater »Prunk & Plunder« 
»Latke – Der Kartoffelpuffer« mit dem 
Panischen NOt-Theater

14.00 bis 21.00 Uhr	� An der Weihnachtstanne  
»Alte Apotheke«

	� Tanz um den Tannenbaum mit  
»Ein Gramm Glück«

Sonntag, 14.12.2014

14.00 – 20.00 Uhr	� Kirchvorplatz 
Weihnachtsmusik mit »Wirbeley« 

15.00 Uhr	 �Posaunenchor der Friedenskirch
gemeinde

15.00/16.30/18.00 Uhr	� Puppenschaubude 
»Weihnachts-Märchen-Puzzle« mit 
der Puppenbühne Conny Fritzsche

15.30/17.00/18.30 Uhr	� Zelttheater »Prunk & Plunder« 
»Latke – Der Kartoffelpuffer« mit dem 
Panischen NOt-Theater 

17.00 Uhr	� Friedenskirche 
Lieder zur Weihnacht – Konzert der 
Radebeuler Chöre

14.00 bis 20.00 Uhr	� An der Weihnachtstanne  
»Alte Apotheke«

	� Tanz um den Tannenbaum mit  
»Ein Gramm Glück«

Anzeige

Lichterglanz & Budenzauber
Weihnachtsmarkt in Altkötzschenbroda am 5.–7. und 12.–14. Dezember 2014 

Öffnungszeiten: Freitag: 17.00 bis 21.00 Uhr · Sonnabend: 12.00 bis 21.00 Uhr · Sonntag: 12.00 bis 20.00 Uhr

Anzeige
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Sonderedition Rotweingläser  
mit Radebeul-Motiven

Nach erfolgreichem Verkauf der Weiß-Wein-
gläser mit Radebeul-Motiven starten wir nun 
mit einer neuen Glasedition. Ab 01.12.2014 
ist das zur Serie passende erste Rotweinglas 
mit dem Motiv »Schloss Wackerbarth« zu er-
halten. Die Motive der insgesamt 6 Gläser 

stammen wieder von Tilo Hänsel. Zum Preis von 11,00 € pro Glas 
können Sie nun Ihre Weißweinglas-Sammlung um die Rotweinglä-
ser ergänzen oder einem netten Menschen eine kleine Freude be-
reiten.

Faszination Fliegen
Ab sofort können Sie bei uns Gutscheine für Rundflüge über 
unsere Region erwerben. Gestartet wird mit der Flugschule Born-
2-Fly aus Großenhain. Sie können wählen zwischen einem Flug 
mit IkarusC42, Eurostar, Piper28, einem Doppeldeckerflugzug und 
einem Gyrocopter. Die Preise bewegen sich zwischen 50,00 und 
210,00 € pro Person.

Kartenvorverkauf
Sie erhalten bei uns im Vorverkauf Theaterkarten der Landesbüh-
nen Sachsen und Tickets für Veranstaltung aus Rock, Pop und 
Klassik über Reservix.

Meißner Straße 152
01445 Radebeul
Telefon 0351/ 89 54 120

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10.00 – 16.00 Uhr

Infopunkt Demenz und Pflege
Kötitzer Straße 6, Anmeldung unter 0351/83 9730

Beratung für Menschen mit Demenz und Angehörige
2. und 16. Dezember 2014, jeweils von 13.00 bis 15.00 Uhr

Weiterbildung für Mitarbeiter in Wohnungsgenossenschaften 
»Umgang mit Menschen mit Demenz – Professionelles Handeln 
im Beruf« 
3. Dezember 2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr

»Sind die Lichter angezündet« – Adventszauber für Menschen 
mit und ohne Demenz
9. Dezember 2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Dienstag, dem 9. Dezember 2014 findet um 14.30 Uhr im 
Familienzentrum Radebeul, Altkötzschenbroda 20, ein gemütlicher 
Adventsnachmittag für ältere Menschen statt. Musikalische und ku-
linarische Überraschungen erwarten Sie. Dazu gibt es Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und sich über Möglichkeiten 
der zweckmäßigen Gestaltung der Vorweihnachtszeit und der Festta-
ge für Menschen mit Demenz zu informieren. 
Anmeldung unter: 0351/8 39 73-80 (Anrufbeantworter)

Tausend Sterne sind ein Dom
Unter diesem Motto lädt die Chorgemeinschaft Radebeul-Lindenau 
1895 e.V. zu einem weihnachtlichen Chorkonzert für Montag,  
8. Dezember 2014 in die Lutherkirche Radebeul-Ost ein. 
Beginn ist 18.30 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beträgt 5,00 €, ermäßigt für Schüler 3,00 €.

Die Diakonie Katastrophenhilfe
unterstützt Menschen nach dem Juni-Hochwasser 2013

Die Diakonie Katastrophenhilfe unterstützt gemeinsam mit der Diako-
nie Sachsen Menschen durch Spendenmittel bei Beratung und Wie-
deraufbau nach dem Juni-Hochwasser 2013. Betroffene Privatper-
sonen und Selbstständige können Spendenmittel beantragen. Die 
Mitarbeiter eines mobilen Teams vor Ort beraten Betroffene rund  um 
das Thema Wiederaufbau und helfen, bürokratische Hürden zu bewäl-
tigen:
– � Beratung zum Wiederaufbau für Wohnungseigentümer, Vermieter, 

Kleingewerbe, Vereine
– � Unterstützung bei Antragstellung und Verwendungsnachweiserstel-

lung für SAB
– � Spenden zur Erbringung des Eigenanteils bei SAB-Förderung
– � Ergänzende Hilfe für Inventarschäden
– � Unterstützung auch bei Schäden unter 5.000,00 € sowie bei 

präventiven Schutzmaßnahmen

Kontakt: �Manuela Herrmann, Diakonisches Werk der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsen e.V., Projektassistenz Fluthilfe 2013 
Obere Bergstraße 1, 01445 Radebeul 
Telefon: 0351/ 8 31 51 28  
E-Mail: manuela.herrmann@diakonie-sachsen.de

Galerie mit Weitblick
Obere Bergstraße 13, 01445 Radebeul 
geöffnet: Sa. und So. 14.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

»Lalu lalu lalu lalu la« – Dorothee Kuhbandner

Veranstaltungen: Weihnachtsmärktlein�
4. Advent, 21. Dezember 2014, 10.00–19.00 Uhr
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Weibertreff 
Besuch der Terra Mineralia in Freiberg mit 
anschließendem Weihnachtsmarktbesuch
Donnerstag, 18. Dezember 2014 
Treff: 8.10 Uhr, Bahnhof Radebeul-Ost  
(Abfahrt 8.21 Uhr – Regionalexpress)

Unkosten: Gruppen: 6,50 €/Person (8,50 € inkl. Sonderausstellung) 
Erwachsenengruppen ab 10 Personen Besichtigungspreis 4,00 € + 
Fahrtkosten, Änderungen vorbehalten!

 

Verkehrsteilnehmerschulungen
Die Veranstaltungen für Verkehrsteilnehmer »sicher mobil« finden am:

Dienstag:	� 9. Dezember 2014, 18.30 Uhr in der Gaststätte  
»Zur Brunnenschänke«, Altlindenau 27

Donnerstag:	� 11. Dezember 2014, 18.00 Uhr im Vereinshaus  
Dr.-Külz-Straße 4 statt.

Rolf Schöner

ZAOE informiert
Öffnungszeiten der Anlagen zum Jahreswechsel

Die Wertstoffhöfe auf den Umladestationen in Groptitz, Gröbern, 
Freital und Kleincotta haben am 24. und 31. Dezember von 8.00 bis 
12.00 Uhr für die Bevölkerung geöffnet. Die Wertstoffhöfe in Dippol-
diswalde, Großenhain, Meißen, Neustadt und Weinböhla haben am 
24. und 31. Dezember geschlossen. Das gilt auch für die Geschäfts-
stelle des Verbandes in Radebeul auf der Meißner Straße 151a.
An den anderen Tagen über den Jahreswechsel gelten die üblichen 
Öffnungszeiten.

Verteilung Abfallkalender 2014
Wer bis zum 5.12.14 keinen Kalender erhalten hat, meldet sich bitte te-
lefonisch unter Telefon 0351/40 40 45 60 bei der Geschäftsstelle: Mon-
tag, Mittwoch, Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 
von 9 bis 12 Uhr sowie von 14.00 bis 18.00 Uhr. Auch eine Meldung per  
E-Mail mit vollständiger Angabe des Namens und der Anschrift ist 
möglich: info@zaoe.de.

Die Termine für 2015 sind ab dem 1. Dezember im Internet unter 
www.zaoe.de straßengenau und als pdf-Datei abrufbar. Sie können 
ausgedruckt oder in den persönlichen Terminkalender auf dem Smart-
phone oder PC geladen werden. 

Der Zweckverband bittet, dass der Kalender genau studiert wird. So 
können sich durch Optimierung von Touren über den Jahreswechsel 
von 2014 auf 2015 Sprünge von gerader auf ungerader Woche erge-
ben. 

Bis zum 31. Dezember gilt allerdings noch der Kalender für 2104.

Kirchenmusik
in der Lutherkirche, Meißner Straße

Familien-Adventskonzert mit der Chorgemeinschaft Lindenau 
Montag, 8. Dezember, 18.30 Uhr, Leitung: Kerstin Döhring 

»Weihnachtsoratorium«, Kantaten 1–3 
Johann Sebastian Bach
Sonntag 14. Dezember (3. Advent), 16.00 Uhr
Teresa Suschke-Sopran; Edith Maria Breuer–Alt;
Timothy Oliver–Tenor; Johannes Wollrab-Bass, 
Orchester Radebeuler und Dresdner Musiker 
Luther-Kantorei, Mitglieder der Luther-Kurrende 
Leitung: KMD Gottfried Trepte

Ludwig van Beethoven: 9. Sinfonie
Mittwoch 31. Dezember (Silvester), 19.30 Uhr 
Solisten, Singakademie Dresden, Elbland-Philharmonie Sachsen
Leitung: Jan Michael Horstmann. Eintrittskarten über die Landesbüh-
nen Sachsen

Gospelnight – Eine Christvesper
Freitag 23. Januar, 18.00 Uhr

SSB Schmalspurbahnmuseum
Radebeul gGmbH · Am Alten Güterboden 4 · Telefon 0351/ 2 13 44 50 
Telefax 0351/ 2 13 44 55 · www.ssb-museum.de · info@ssb-museum.de

7. Dezember 2014 – Museumsöffnung

Das Museum am Ausgangsbahnhof der Lößnitzgrundbahn in Ra-
debeul-Ost bietet Ihnen Einblicke in die Geschichte der sächsischen 
Schmalspurbahnen. Neben einer Lokomotive der Gattung IV K und 
Wagen der »Königlich Sächsischen Staatseisenbahnen« erwarten Sie 
zahlreiche Sachzeugen aus vergangenen Jahrzehnten. Regelmäßige 
Sonderausstellungen sowie verschiedene kulturelle Veranstaltungen 
runden die interessante Präsentation ab. Auf der Dampfbahn-Route 
erinnern noch heute über 100 km Schmalspurstrecke an die große 
Zeit der Eisenbahn in Sachsen. 

Öffnungszeit: 12.30 bis 17.30 Uhr 

Hinweis: In Verbindung mit einer an den Museumsöffnungstagen auf 
der Lößnitzgrundbahn gültigen Fahrkarte der SDG oder TRR erhalten 
Sie einen ermäßigten Eintritt in das Schmalspurbahnmuseum.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.ssb-museum.de 
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Sächsisches Weinbaumuseum
Knohllweg 37 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 39 83-50 
www.hofloessnitz.de · info@hofloessnitz.de

Veranstaltungen in der Hoflößnitz im Dezember 2014

»Gewürzküche in Sachsen. Kochkunst um 1600«

21. November bis 31. Januar 2015 – Sonderausstellung

Weihnachten für die ganze Familie 

20. bis 21. Dezember 2014 – Weihnachtsmarkt auf der Hoflößnitz
– � Beginn an beiden Tagen ab 12 Uhr

– � Besucher können sich freuen auf: ein weihnachtlich stimmungs
volles Kulturprogramm mit Theateraufführungen und Live-Musik, 
einen abwechslungsreichen Händlermarkt, die Hoflößnitzer Back- 
und Bastelstube, die Hoflößnitzer Märchenstube

– �� Das lässt sich am besten bei einem Glas leckeren, heißen, weißen 
Winzerglühwein genießen

Einen Hoflößnitz-Stand mit leckerem weißen Winzerglühwein 
finden Sie in diesem Jahr auf den folgenden Weihnachtsmärkten:

– � 28. bis 30. November 2014 und 5. bis 7. Dezember 2014 und 
12. bis 14. Dezember 2014 – Lichterglanz und Budenzauber – 
Weihnachtsmarkt Radebeul

– � 27. November bis 24. Dezmeber 2014 – 580. Dresdner Striezel-
markt

– � 28. November bis 23. Dezember 2014 – Dresdner Augustusmarkt

– � 28. November bis 23. Dezember 2014 – Canalettomarkt – Barocker 
Weihnachtsmarkt in Pirna

Unsere Winteröffnungszeiten:

Weinladen
Dienstag bis Freitag von 12.00 bis 16.00 Uhr
Wochenende und Feiertage von 11.00 bis 17.00 Uhr

Weinterrasse oder Weinstube 
von 12.00 bis 20.00 Uhr

Regelmäßige Museumsführung:
Dienstag bis Sonntag/14.00 Uhr
Besucherführung durch das kurfürstliche Lust- und Berghaus und 
Besuch der Ausstellung »850 Jahre Weinbau in Sachsen«  
(inkl. Museumseintritt)

Wir bitten Sie um telefonische Anmeldung bis 13.00 Uhr  
unter 03 51/8 39 83 50.
Dauer: 45 min, Preis pro Person 5,00 €
Aufgrund von Veranstaltungen in der Hoflößnitz kann die Führung 
teilweise nicht stattfinden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

»Alte Bibo« Coswig
Allgemeine Informationen sowie Informationen zu speziellen Ange-
boten erhalten Sie bei uns im: Mehrgenerationenhaus »Alte Bibo«, 
Hauptstraße 17, 01640 Coswig, Telefon: 03523/7749469
E-Mail: altebibo@juco-coswig.de,  
www.juco-coswig.de oder www.freiwillige-meissen.de
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Kirchenmusik
in der Friedenskirche, Altkötzschenbroda 40
Sonnabend, 6. Dezember 2014, 16.00 Uhr – Friedenskirche Radebeul

Mass oft the Children – John Rutter (*1949)
für Soli, Kinderchor, Chor und Instrumente

Weihnachtsoratorium – Camille Saint-Saëns (1835–1921)
für Soli, Chor, Harfe, Orgel  und Streichorchester, Uta Krause, Sop-
ran – Edith Maria Breuer, Mezzosopran – Ulrike Zech, Alt – Alexan-
der Schafft, Tenor – Ingolf Seidel, Bariton – Christiane Richter, Harfe 
– Claudia Pätzold, Orgel – Orchester Radebeuler und Dresdner Musi-
ker – Gospelchor, Kammerchor, Kurrende und Kantorei der Friedens
kirche, Leitung: Karlheinz Kaiser

Sonntag, 7. Dezember 2014, 9.30 Uhr – Johanneskapelle Radebeul
Adventsmusik im Gottesdienst

Sonnabend, 20. Dezember, 16.00 Uhr – Johanneskapelle Radebeul
Konzert mit dem Aichinger Consort

Mittwoch, 24. Dezember 2014, 22.00 Uhr – Friedenskirche Radebeul
Englische Weihnacht, Gospelchor und Band der Friedenskirche 
Leitung: Karlheinz Kaiser

Freitag, 26. Dezember 2014, 9.30 Uhr – Johanneskapelle Radebeul
Bachkantate im Gottesdienst, »Dazu ist erschienen der Sohn Gottes«
Chor der Johanneskapelle – Leitung: Angelika Werner 

Sonntag, 28. Dezember, 16.00 Uhr – Friedenskirche Radebeul
Weihnachts-Oratorium 4–6 für Soli, Chor und Orchester

Mittwoch, 31. Dezember 2014, 21.30 Uhr – Friedenskirche Radebeul
Silvesterkonzert – Gesang, Gitarre und Orgel

Familienzentrum initiiert Wettbewerb
für Schulen und Jugendgruppen

Unter dem Titel »Kinder und Jugendliche sehen Menschen mit 
Demenz« ruft das Familienzentrum Schulen und Jugendgruppen auf, 
sich mit einem Beitrag um ein Preisgeld in Höhe von 150,00 € zu be-
werben.

Wer kann teilnehmen?
Aufgerufen sind Kinder und Jugendliche aus den Orten Radebeul, 
Coswig, Moritzburg und Radeburg. Um eine altersgerechte Wertung 
vornehmen zu können, wird es je ein Preisgeld  für folgende Alters-
klassen geben:
Altersklasse I:	 Kinder von: 6 bis 10 Jahren
Altersklasse II:  	 Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren
Altersklasse III:	 Jugendliche von 14 bis 18 Jahren

Was sollen die Teilnehmer tun?
Wir möchten die jungen Menschen motivieren, sich mit den Themen 
Alter und Demenz auseinanderzusetzen. Zunächst werden die Kinder 
und Jugendlichen in einer Projektstunde (90 Minuten) anhand von al-
tersgerechten Materialien und Methoden etwas zum Thema Demenz 
erfahren. Danach entscheidet die Gruppe, wie sie sich am Wettbe-
werb beteiligen möchte. 

Wir freuen uns auf 
–   Texte und Gedichte
–   Bilder, Fotos und Collagen
–   Videos, Musik- und Theaterstücke
–   Berichte über Besuche im Altenheim
–   und alle anderen kreativen Ideen.

Welche Preise stehen zur Verfügung und wann werden Sie verliehen?
Pro Altersklasse wird es einen Hauptpreis in Höhe von 150,00 € ge-
ben. Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einen kleinen Sachpreis. Die Mitglieder der Lokalen Allianz für Men-
schen mit Demenz, das sind u. a. die Kommunen Radebeul, Coswig 
und Moritzburg, die Alzheimer Gesellschaft Radebeul – Meißner Land 
und das Geriatrische Netzwerk GerN stellen eine Jury zusammen, die 
alle eingereichten Beiträge bewertet und die Preisträger auswählt.
Die Preisverleihung erfolgt am Ende des Schuljahres im Sommer 2015 
mit einer Vorstellung der eingereichten Beiträge im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung.

Wer unterstützt das Projekt?
Großzügige finanzielle Unterstützung u.a. für die Preisgelder, Sach-
preise und den Projektunterricht erhält das Projekt vom Lions Club 
Radebeul und vom Rotary Club Radebeul. Vielen Dank dafür.
Der Lokale Aktionsplan LAP fördert das Projekt im Rahmen des Bun-
desprogamms »Toleranz fördern – Kompetenz stärken« des BMFSFJ.

Ihre Klasse oder Jugendgruppe möchte teilnehmen? 
Bitte melden Sie Ihr Interesse bis zum 15. Januar 2015 im Familienzen-
trum unter 0351/8 39 73 80 bei Heike Plagge oder Eva Helms. Dann 
können Sie alles weitere besprechen.

Anzeige
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Karl-May-Museum Radebeul
Karl-May-Straße 5 · Telefon 0351/8 37 30-10 · www.karl-may-museum.de 
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr ·  Montag geschlossen

Freitag, 5. Dezember 2014, Beginn 18.30 Uhr
»Karl May und Weihnachten« – Willi Stroband (Ahlen)
Willi Stroband beleuchtet in seinem Vortrag sowohl Karl Mays be-
rühmten Roman »Weihnacht« als Bindeglied zwischen dem Früh- und 
Spätwerk des sächsischen Literaten als auch das allgemeine Thema 
Weihnachten in den May-Büchern. Außerdem erhält das Publikum ei-
nen Einblick in die persönlichen Erinnerungen Karl Mays an erlebte 
Festtage, die leider oft unerfreulich ausfielen.
Der Eintritt ist frei!
Vortragsprogramm des Fördervereins Karl-May-Museum e.V.:

Sonntag, 7. Dezember 2014, Beginn 15.00 Uhr
»Auf Old Shatterhands Spuren zwischen Seattle und San Francisco – 
›Shatterhan-t-our 2013‹« – Mario Espig (Oberlungwitz)
Auf eine Suche nach historischen Spuren entlang der Reiseroute der 
»Shatterhand-t-our 2013« zwischen Seattle und San Francisco begibt 
sich Mario Espig in seinem Vortrag. Gezeigt werden Bilder von Ört-
lichkeiten, Landschaften und indianischer Kultur, die Romanheld Old 
Shatterhand gesehen haben könnte, wenn er sich in dieser Region 
aufgehalten hätte. Passende Textauszüge aus Karl Mays Werk runden 
die Präsentation ab. 
Vortragsprogramm des Fördervereins Karl-May-Museum e.V.

Sonntag, 14. Dezember 2014, Beginn 10.00 Uhr
»Weihnachtliches aus Holz gestalten« – Adventsbasteln für Kinder
Das diesjährige Basteln zur Adventszeit im Karl-May-Museum für Kin-
der steht ganz unter dem Motto »Weihnachtliches aus Holz gestal-
ten«. In gemütlicher Atmosphäre und bei einem Schlückchen frisch 
gebrühtem Indianertee lassen sich wunderbar individuelle Kerzenhal-
ter zum Verschenken oder Selbstbehalten anfertigen. 

Montag, 29. Dezember 2014
Sonderöffnungstag des Karl-May-Museums Radebeul
Öffnungszeiten: 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Weitere Informationen unter www.karl-may-museum.de

Musikschule des Landkreises
Dürerstraße 1 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 30 70-91 
Telefax 0351/8 30 70-45 · www.musikschule-landkreis-meissen.de

Weihnachtliche Musizierstunden
Montag, 15. Dezember 2014, 18.00 Uhr, Blechbläser 

Gymnasium Luisenstift Radebeul, Pausenfoyer, Straße der Jugend 3
Sonnabend, 20. Dezember 2014, 11.00 Uhr, Akkordeon-Matinee 

Weihnachtskonzerte
Freitag, 12. Dezember 2014, 18.00 Uhr 
Friedenskirche Radebeul – Familienweihnachtskonzert 
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Festliches Konzert zur Weihnachtszeit mit Orchester und Solisten
Sonntag, 14. Dezember 2014, 16.00 Uhr 
Großes Haus der Landesbühnen Sachsen, Radebeul
Es erklingen Werke u.a. von Max Bruch, Franz Schubert, Karl Jenkins, 
Edvard Grieg und Frédéric Chopin
Karten zu 11,00/9,00/7,00 € sowie 6,00 € für Kinder und Jugend
liche sind im Sekretariat der Musikschule erhältlich.

Stadtgalerie Radebeul
Altkötzschenbroda 21 · Telefon 0351/83 11-600, -626 · Fax -633 
galerie@radebeul.de, geöffnet: Di., Mi., Do., So. 14.00 – 18.00 Uhr

Ausstellung
Der Quorener Künstler Michael Lange präsentiert unter dem Motto 
»verortet« Fotografien. Zu sehen bis 21. Dezember 2014

Heimatstube Kötzschenbroda, Altkötzschenbroda 21
Dauerausstellung mit Ausgrabungsfunden, persönlichen Erinnerungs-
stücken sowie Bild-, Text- und Filmdokumenten von Altkötzschenbroda
Gruppenführungen auf Anfrage unter Telefon 0160/2 35 70 39

Stadtbibliothek Radebeul
Ledenweg 2, Tel. 0351/8 36 36 30 · Sidonienstraße 1 c, Tel. 8 30 52 32 
Mo., Di., Mi. und Freitag 9.00 – 19.00 Uhr, Do. geschlossen

Montag, 1. Dezember 2014, 17.30 Uhr, Bibliothek Ost
Gespräche über Literatur:
Es wird über die Schriftstellerin Annette von Droste-Hülshoff gespro-
chen. Der Kulturverein der Stadtbibliothek Radebeul e.V. führt an je-
dem ersten Montag im Monat diese Veranstaltungsreihe durch. Inter-
essierte sind herzlich eingeladen.
Veranstaltung des Kulturvereins der Stadtbibliothek Radebeul e.V.

Dienstag, 9. Dezember 2014, 19.30 Uhr, Bibliothek West
Der Wille zum Glück – Literatur, Musik und Wein
»Die Rache des kleinen Weihnachtsmannes« – heitere und freche Ge-
schichten für alle, die noch oder schon wieder an den Weihnachts-
mann glauben. Es liest Jürgen Stegmann. Eintritt: 4,00 €

Mittwoch, 10. Dezember 2014, 17.00 und 20.00 Uhr, Bibliothek Ost
Literaturkino: »Sagrada – Das Wunder der Schöpfung« 
(Schweiz 2012, Regisseur: Stefan Haupt, Dokumentarfilm, 93 Min.)
Die »Sagrada Familia« in Barcelona ist ein einzigartiges, faszinieren-
des Bauprojekt mit einem genialen, einst umstrittenen Vater – Antoni 
Gaudi. Dieser begann im Jahr 1882 mit dem Bau der Kathedrale. Eine 
Geschichte voller Hürden und Höhenflüge beginnt. Mehrfach werden 
die Pläne geändert und erweitert. Heute, einige Generationen spä-
ter, wächst das Bauwerk immer noch, ist gut zur Hälfte fertiggestellt. 
Handwerker, Arbeiter, Künstler und Architekten arbeiten an der Kathe-
drale. Sie erzählen von ihrer Motivation, ihrem Fachwissen, ihrem kre-
ativen Schaffen. Etsuro Sotoo etwa, der japanische zum Katholizismus 
konvertierte Bildhauer. Josep Maria Subirachs, der höchst umstrittene 
Gestalter der Passionsfassade, selbst Agnostiker. Oder Jordi Bonet, der 
Chefarchitekt, der für die Fertigstellung kämpft. Es ist ein Film, inspi-
riert von Gaudis Vision, über die urmenschliche Suche nach dem Kern 
unseres Daseins, unserer Herkunft und unserem Ziel.
Veranstaltung des Kulturvereins der Stadtbibliothek Radebeul e.V.
Unkostenbeitrag: 3,00 €

Sonnabend, 13. Dezember 2014, 17.00 Uhr, Bibliothek Ost
Ausstellungseröffnung: »Blickpunkte«
Matthias Franke (Friedewald), Malerei mit Aquarell und Mischtechnik.
Ausstellungszeitraum vom 13. Dezember 2014 bis zum 15. März 2015.
Veranstaltung des Kulturvereins der Stadtbibliothek Radebeul e.V.

Anzeige
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Volkssternwarte Radebeul
Auf den Ebenbergen 10 a · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 30 59 05 
www.sternwarte-radebeul.de · peschel@sternwarte-radebeul.de

Jeden Freitag 20.00 Uhr
Himmelsbeobachtung an den Fernrohren 

Jeden Sonnabend 15.00 Uhr Familienplanetarium 
Planetariumsprogramm 

Dienstag, 2. Dezember 2014, 20.00 Uhr 
Pink Floyd – Dark Side of the Moon
Musikvideo in Ganzkuppelprojektion

Sonnabend, 6. Dezember 2014, 17.00 Uhr 
Lauras Suche nach dem Stern von Bethlehem
Planetariumsveranstaltung, empfohlen ab 8 Jahre

Sonnabend, 6. Dezember 2014, 20.00 Uhr 
Revontulet – Lichter des Himmels
Eine sinnliche Reise zu den Polarlichtern 

Sonnabend, 13. Dezember 2014, 18.00 Uhr und am  
Sonnabend, 20. Dezember 2014, 17.00 Uhr 
Sterne überm Winterwald
Ein astronomisches Wintermärchen im Planetarium für Kinder ab 8 
Jahren

Sonnabend, 13. Dezember 2014, 20.00 Uhr und am  
Sonnabend, 20. Dezember 2014, 20.00 Uhr 
Der Stern von Bethlehem – Planetariumsveranstaltung

Mittwoch, 17. Dezember 2014, 20.00 Uhr 
Black Holes – Planetariumsveranstaltung

Sonnabend, 27. Dezember 2014, 20.00 Uhr 
Sterne 2015 – Eine Vorschau auf die Himmelsereignisse des Jahres 2015

Familieninitiative Radebeul e.V.
Altkötzschenbroda 20 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/ 83 97 30 
Informationen unter www.familieninitiative.de

Malen und Zeichnen
An den Montagen, 1., 8. und 15. Dezember 2014 findet wieder der 
Malen und Zeichnen-Kurs mit der Kunsttherapeutin Kathrin Fröde 
im Familienzentrum Radebeul statt. Interessenten, die sich mit ver-
schiedenen bildnerischen Techniken wie Aquarell- und Acrylmalerei, 
aber auch Bleistift- und Tuschezeichnung befassen wollen, sind herz-
lich von willkommen. Immer montags von 9.00 bis 11.00 Uhr, 6x für 
54,00 €. Infos unter 0351/83 97 30.

Kostenlose Rentenberatung
Am Dienstag, den 2. Dezember sowie am 16. Dezember 2014 bietet 
Frau Hannelore Hunold wieder von 14.00 bis 17.00 Uhr eine kosten
lose Rentenberatung im Familienzentrum an. Frau Hunold berät zu 
Fragen zur gesetzlichen Rente, nimmt alle Rentenanträge entgegen 
und gibt Unterstützung beim Ausfüllen. Es wird um eine Termin
vereinbarung unter: 0151/11 64 63 40 gebeten.

Seniorenchor der FAMI singt auswärts
Am Dienstag, den 2. Dezember 2014 treffen sich 14.30 Uhr die sing-
begeisterten Senior/innen der FAMI in der Seniorenresidenz »Rosen-
garten«, Hohe Straße in Radebeul. Weihnachtslieder, aber auch alte 
und neue Volkslieder werden angestimmt und erfreuen die Bewohner. 
Information bei Ilona Gäbler 0351/83 97 30.

Spielenachmittag für Senioren in der FAMI 
Weil es gemeinsam einfach mehr Spaß macht, lädt das Familienzen-
trum immer dienstags (2., 9., und 16. Dezember 2014) zur lustigen 
und lockeren Spielrunde ins Café des Hauses ein. Schach, Rommé, 
Halma oder das Spiel, worauf jeder Lust hat, kann ausprobiert und 
einfach gespielt werden. Beginn ist 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr. Einfach 
vorbeischauen. Information: 0351/839730  

Verkehrsschulung zur Fahrerlaubnis – kleiner Test zu aktuellem 
Wissen
Im Rahmen der monatlich stattfindenden Verkehrsschulung laden 
Bernd Paulick und Stefan Kalusa zum Thema rund um die Fahrerlaub-
nis ein. Als geladener Gast führt Herr Müller von der Polizei mit den 
Teilnehmern einen Test durch, um das momentane Wissen mit Neue-
rungen, Veränderungen und Aktuellem rund um Verkehrsregeln abzu-
gleichen. Verkehrsteilnehmer, die ihre Kenntnisse auffrischen wollen, 
sind genau richtig.
Termin: Dienstag, den 2. Dezember 2014 von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Unkostenbeitrag 1,00 €. Information bei Ilona Gäbler, 0351/ 83 97 30.

Tagesmüttertreff 
Interessierte Tagesmütter/-väter aus Radebeul und Umgebung treffen 
sich wieder am Dienstag, den 2. Dezember 2014 im Familienzentrum 
zur monatlichen Runde. Unter der Leitung von Barbara Plänitz und 
Britta Schöne von der Beratungs- und Vermittlungsstelle Kindertages-
pflege gibt es aktuelle Informationen, Fachliches und Austauschmög-
lichkeiten. Beginn ist 19.00 Uhr. 0351/8 39 73 23

Krisenberatung – bei rechtlichen und finanziellen Problemen
Krisensituationen, insbesondere finanzielle und partnerschaftliche, 
können den Alltag eines Menschen stark beeinträchtigen. Das Fa-
milienzentrum Radebeul bietet in Kooperation mit der Rechtsan-
waltskanzlei Andrea Florenz am Mittwoch, den 3. Dezember 2014, 
ab 19.00 Uhr Beratungstermine zur Unterstützung und Bewältigung 
solcher Probleme an. Der Unkostenbeitrag für eine Beratung beträgt  
20,00 €. Eine Anmeldung unter 0351/83 97 30 ist unbedingt erfor-
derlich.

NEU: Ein FAMI-Stammtisch für Radebeul
Nach einem gelungenen Auftakt im Oktober bietet das Familien-
zentrum jeden ersten Mittwoch, (3. Dezember 2014) im Monat von 
18.00 bis 20.00 Uhr einen Stammtisch für all jene an, die Lust haben, 
mit unternehmungslustigen, gleichgesinnten oder diskutierfreudigen 
Menschen in kleiner oder auch größerer Runde kulturelle, aber auch 
andere Freizeit-Angebote wahrzunehmen. Einfach vorbeischauen. 
Infos unter 0351/8 39 73 28.

Informationsabend zur Kindertagespflege
Viele Eltern sind beim Wiedereinstieg in den Beruf auf der Suche nach 
der passenden Kinderbetreuung und stehen vor der Frage: Tagesmut-
ter oder Krippe? Die Beratungs- und Vermittlungsstelle für Kinderta-
gespflege im MGH Familienzentrum Radebeul berät sowohl Eltern als 
auch künftige Tagesmütter/-väter zu allen Fragen der Kindertagespfle-
ge. Zum Informationsabend am Donnerstag, den 4. Dezember 2014 
um 18.00 Uhr wird diese Betreuungsform und ein Tagesablauf in der 
Kindertagespflege vorgestellt. Aber auch Frauen und Männer, die gern 
mit Kindern zusammen sind und sich eine Tätigkeit als Tagesmutter/-
vater oder auch als Ersatztagesmutter/-vater vorstellen können sind 
ebenso eingeladen. Barbara Plänitz von der Beratungs- und Vermitt-
lungsstelle, Martina Kirsche vom Verein SONNENAU Kinderbetreuung 
in Tagespflege Dresden e.V. und erfahrene Tagesmutter sowie Frau 
Carola Hasler vom Kreisjugendamt Meißen beantworten Fragen zu 
diesem Thema. Infos zum Orientierungskurs für Tagesmütter/-väter, 
welcher im März 2015 beginnt und Voraussetzung für die Tätigkeit 
im Landkreis Meißen ist, werden ebenfalls vermittelt. Information: 
0351/8 39 73 23
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Landesbühnen Sachsen
Meißner Straße 152 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 95 42 14 
Theaterkasse: Mi./Fr. 10.00 – 13.00 Uhr · Di./Do. 13.00 – 18.00 Uhr

Mo.	 1.12.	 10.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
Di.	 2.12.	 10.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 20.00 Uhr	 Kabarett Elbetal
Do.	 4.12.	 10.00 Uhr	 Hänsel und Gretel
Fr.	 5.12.	 19.30 Uhr	 Médée
Sa.	 6.12.	 19.30 Uhr	 Ariadne auf Naxos
	 +	 22.00 Uhr	 Vollmondnacht Ensemble La Vie – 
			   Kellerkinder
So.	 7.12.	 11.00 Uhr	 Nussknacker und Mäusekönig � Gastspiel

	 +	 17.00 Uhr	 Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
	 +	 19.30 Uhr	 Vorgestellt Dirk Hille, Theatermaler
Mo.	 8.12.	 10.00 Uhr	 Nussknacker und Mäusekönig � Gastspiel

Di.	 9.12.	 10.00 Uhr	 Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Mi.	 10.12.	 10.00 Uhr	 Hänsel und Gretel
	 +	 19.00 Uhr	 »Komm in die Gondel« – Operettengala
Do.	 11.12.	 10.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 19.30 Uhr	 Annie get your Gun – Musical
Fr.	 12.12.	 10.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 20.00 Uhr	 Médée
Sa.	 13.12.	 19.30 Uhr	 Der kleine Horrorladen – Musical
So.	 14.12.	 16.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der Musikschule des
			   Landkreises� Gastspiel

	 +	 18.30 Uhr	 Weinverkostung »Wein & Kultur«
Mo.	 15.12.	 10.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
Di.	 16.12.	 10.00 Uhr	 Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
	 +	 20.00 Uhr	 Kochstudio zu Gast: 
Mi.	 17.12.	 10.00 Uhr	 Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
	 +	 17.00 Uhr	 »Komm in die Gondel« – Operettengala
	 +	 20.30 Uhr	 »Die Enkel von Herricht & Preil� Gastspiel

Do.	 18.12.	 10.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 19.30 Uhr	 Dracula – Das Musical
Fr.	 19.12.	 10.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 19.30 Uhr	 »Weihnachten im Hause Bach«
Sa.	 20.12.	 11.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 15.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 20.00 Uhr	 Liederabend – von der Seine bis an die 
			   Newa
So.	 21.12.	 11.00 Uhr	 Hänsel und Gretel
	 +	 19.00 Uhr	 Weihnachtskonzert mit den Klazz-
			   brothers und dem Chor der Landes-
			   bühnen Sachsen
Mo.	 22.12.	 11.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
	 +	 15.00 Uhr	 Schneeweißschen und Rosenrot
Di.	 23.12.	 11.00 Uhr	 Hänsel und Gretel
	 +	 15.00 Uhr	 Hänsel und Gretel
Do.	 25.12.	 19.00 Uhr	 König Ödipus & Gianni Schicch
Fr.	 26.12.	 19.00 Uhr	 Adam und Eva & Les Noces
Sa.	 27.12.	 19.30 Uhr	 Ariadne auf Naxos
So.	 28.12.	 19.00 Uhr	 Brel 
Mo.	 29.12.	 20.00 Uhr	 Theatersport
Mi.	 31.12.	 17.00 Uhr	 Der nackte Wahnsinn

Musikinstrumente selbst gebaut 
Einfache Musikinstrumente schaffen Freude und Kontakt mit kleineren 
Kindern. Selbstgebaute Instrumente sind den gekauften gegenüber 
oft überlegen, sie sind kostengünstiger, ästhetisch anspruchsvoll und 
haben einen intensiven Bezug zu dem, der sie baute. 
An den Donnerstagen, 4. und 11. Dezember 2014 können von  
19.00 bis 21.00 Uhr einfache, aber wirkungsvolle Musikinstrumen-
te aus Naturmaterial wie Klanghölzer, Insekt, Zwitscherrolle, Schwirr-
holz, Klappern, Rasseln, Flöten, Pfeifen, Rührxylophon u. a. selbst ge-
baut werden. Der Musikpädagoge und Klangökologe Hannes Heyne 
hilft dabei. 
Kosten: 20,00 €. Anmeldung: 0351/8397323

Kaffeeklatsch für Senioren zum Nikolausfest
Am Samstag, den 6. Dezember 2014 lädt ab 15.00 Uhr die Senioren
betreuerin Ilona Gäbler zum Kaffeekränzchen ein. Miteinander ins 
Gespräch kommen, Neuigkeiten austauschen und einfach die vor-
weihnachtliche Zeit in Gesellschaft verbringen, sind das Anliegen der 
Runde. (Wer mit geputzten Schuhen kommt, für den hat der Nikolaus 
sicherlich eine Überraschung vorgesehen.)
Auf Wunsch werden Gehbehinderte mit einem Kleinbus abgeholt und 
auch wieder nach Hause gefahren. 
Weitere Informationen erteilt Frau Gäbler unter 0351/83 97 30. 
Eine Anmeldung ist für die Organisation wünschenswert. 

Sonntagsfrühstück für Familien
Zum Sonntagsfrühstück mit Kindern lädt das Familienzentrum und 
Mehrgenerationenhaus interessierte Familien am 7. Dezember 2014 
von 9.00 bis 13.00 Uhr ins Familiencafé ein. Kosten 12,00 € pro 
Erwachsener, 8,00 € pro Kind. 
Bitte unbedingt anmelden unter 0351/83 97 30, da es nur nach 
Anmeldung stattfinden kann.

Adventscafé in der Fami
Parallel zum Weihnachtsmarkt in Altkötzschenbroda lädt die Familien-
initiative am Sonntag, den 7. und 14. Dezember 2014 von 14.00 bis 
18.00 Uhr zum Aufwärmen und Verweilen ins Haus ein. Selbstgeba-
ckener Stollen, Kaffee, Tee, ein Spielzimmer für Kinder, Bastelei oder 
Werkelei bieten Familien einen erlebnisreichen Adventstag. 
Einfach im Familiencafé vorbeikommen, verschnaufen und sich und 
den Kindern eine Pause gönnen.

»Sind die Lichter angezündet« Adventszauber für Menschen mit 
und ohne Demenz
am Dienstag, dem 9. Dezember 2014

Wichtig: Heiligabend für Alleinseiende
Am Mittwoch, den 24. Dezember 2014 lädt Ilona Gäbler von 14.30 
bis 18.00 Uhr alle alleinstehenden Senioren und Seniorinnen zu einer 
gemütlichen Heiligabend-Feier ins Café des Radebeuler Familienzen-
trums ein. In Gesellschaft kann ein Nachmittag bei Kerzenschein, 
Kaffee und Stollen verbracht werden. Weihnachtslieder, Weihnachts-
duft und eine kleine Überraschung werden dabei nicht fehlen. 
Es wird um eine Anmeldung bis 8. Dezember 2014 gebeten. 
Kosten: 6,00 €. Information/Kontakt: Ilona Gäbler 0351/839730

Weihnachtspause in der FAMI
Das Familienzentrum und Mehrgenerationenhaus macht Ende des 
Jahres vom 22. Dezember 2014 bis 2. Januar 2015 eine Weihnachts-
pause. Das Familiencafé bleibt für diesen Zeitraum geschlossen. 
Für Mitteilungen ist der Anrufbeantworter geschalten. (Die Hei-
ligabendfeier findet statt.) Ab 5. Januar 2015 wartet ein neues Pro-
gramm auf interessierte Besucher. 
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Radebeuler Apothekennotdienste
Dezember 2014: Die Notdienstbereitschaft erfolgt täglich von 8.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetages und im täglichen Wechsel.

01.12.	 Apotheke im Ärztehaus	 DD, Wurzener Straße 5
02.12.	 Lößnitz-Apotheke 	 RL, Hauptstraße 25
03.12.	 St. Pauli-Apotheke	 DD, Tannenstraße 17
04.12.	 Kronen-Apotheke	 DD, Bautzner Straße 15
05.12.	 Linden-Apotheke	 DD, Königsbrücker Straße 52
06.12.	 Schauburg Apotheke	 DD, Königsbrücker Straße 57
07.12.	 Apotheke am Westbahnhof	 RL, Bahnhofstraße 15
08.12.	 Kristall-Apotheke	 RL, Hauptstraße 14
09.12.	 Adler Apotheke	 RL, Moritzburger Straße 13
10.12.	 Sidonien-Apotheke	 RL, Sidonienstraße 4
11.12.	 Weinberg Apotheke	 DD, Großenhainer Straße 170
12.12.	 Kant Apotheke	 DD, Hildesheimer Straße 66
13.12.	 Elisabeth Apotheke	 DD, Leipziger Straße 218
14.12.	 Barbara Apotheke	 DD, Großenhainer Straße 129
15.12.	 Bethesda Apotheke	 RL, Borstraße 30
16.12.	 Medic Apotheke 	 DD, Peschelstraße 33
17.12.	 Stadt Apotheke	 RL, Bahnhofstraße 19
18.12.	 Canaletto-Apotheke	 DD, Warthaer Straße 13
19.12.	 Vital-Apotheke	 DD, Leipziger Straße 40
20.12.	 Apotheke Weißes Roß	 RL, Straße des Friedens 60
21.12.	 Eichen-Apotheke 	 DD, Königsbr.-Landstraße 92
22.12.	 Apotheke am Sachsenbad	 DD, Wurzener Straße 4
23.12.	 König-Apotheke	 DD, Königstraße 29
24.12.	 Sertürner Apotheke	 DD, Sternplatz 15
25.12.	 Apotheke am Wilden Mann	 DD, Großenhainer Straße 186
26.12.	 Apotheke im WTC	 DD, Freiberger Straße 35
27.12.	 Apotheke Goldener Reiter	 DD, Hauptstraße 38
28.12.	 Apotheke im Kaufland	 RL, Weintraubenstraße 31
29.12.	 Ginkgo-Apotheke	 DD, Schweriner Straße 50a
30.12.	 Apotheke im Ärztehaus	 DD, Wurzener Straße 5
31.12.	 Lößnitz-Apotheke 	 RL, Hauptstraße 25

Legende: RL = Radebeul · DD = Dresden
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Volkshochschule im Landkreis Meißen e.V.
Sidonienstraße 1A · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 30 47 76 
www.vhs-lkmeissen.de · heduschka@vhs-lkmeissen.de

Kurs-Nr.	 Kurstitel� Datum

14H5320	 Facebook-Fanseite	 03.12.
14H5144	 Funktionen und PivotTables mit Excel	 04.12.
14H1125	 Vortrag – Mit dem Motorrad durch Bulgarien	 09.12.
14H5760	 Arbeitszeugnisse entschlüsseln und erstellen	 10.12.
14H1128	 Vortrag – Weihnachtsbräuche und Neujahrsfeste 
	 im Dresdner Nordwesten und Radebeul	 12.12.
15A3160	 Yoga Sanft	 06.01.
15A2800	 Gitarre Begleitspiel Grundkurs	 06.01.
15A4611	 Polnisch Grundkurs A1/1	 06.01.
15A3316	 Body-Fit	 06.01.
15A3142	 Yoga Aufbaukurs	 07.01.
15A2200	 Aquarellmalerei am Vormittag	 08.01.
15A5620	 Finanzbuchführung Vertiefung mit DATEV pro	 08.01.
15A3305	 Federball	 08.01.
15A4434	 Spanisch Fortgeschrittene B2	 08.01.
15A3163	 Yoga für den Rücken	 09.01.
15A2300	 Fotoclub BLENDE 8	 09.01.
15A2401	 Nähen Grundkurs	 10.01.
15A3330	 Fitnessgymnastik Reichenberg	 12.01.
15A3220	 Wirbelsäulengymnastik	 14.01.
15A3175	 Pilates für Anfänger und Wiedereinsteiger	 14.01.
15A42011	 Englisch Grundkurs am Vormittag	 14.01.
15A3115	 Yoga für Einsteiger	 14.01.

Schloss Wackerbarth
Wackerbarthstraße 1 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/89 55-200 
Kartenvorverkauf im Markt, täglich von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr

5 Jahre Sächsische Manufaktur-Weihnacht

Am 13. und 14. Dezember 2014 feiert die Sächsische Weihnacht – der 
Weihnachtsmarkt der feinen sächsischen Art – ihr Jubiläum auf Schloss 
Wackerbarth. Bereits zum fünften Mal lädt das Manufakturhaus Mei-
ßen gemeinsam mit dem Weingut Schloss Wackerbarth alle Freunde 
sächsischer Handwerkskunst zur Sächsischen Manufaktur-Weihnacht 
ins stimmungsvoll-weihnachtliche Schloss-Ensemble ein. Am drit-
ten Adventswochenende präsentieren rund 60 sächsische Manufak-
turisten ganz persönlich ihre Geschenkideen zum Fest der Sinne. Un-
ter den erlesenen Ausstellern finden sich viele traditionelle sächsische 
Handwerke: Neben Uhrmachern, Hutmachern oder Lederhandschuh-
machern, präsentieren beispielsweise auch Holzgestalter, Porzellan-
maler und Kunstblumenmacher sowie Blaudrucker, Gerber und Par-
fümeure ihr Geschick. Für das leibliche Wohl sorgen unter anderem 
Chocolatiers, Pfefferküchler und Spezialitätenbrenner sowie die erlese-
nen Weine und Sekte von Schloss Wackerbarth. Für alle kleinen Besu-
cher der Sächsischen Weihnacht fertigen Reifendreher ganz individu-
elle Holz-Reifentiere an.

Alle weiteren Termine finden Sie unter www.schloss-wackerbarth.de

Sport- und Freizeitzentrum
Richard-Wagner-Str. 5 · Telefon 0351/830 27 08 · Fax 838 22 00 
E-Mail: krokofit@web.de · www.sbf-radebeul.de

Veränderte Öffnungszeiten im Dezember 2014 und Jahreswechsel

Schwimmhalle
Mittwoch	 24.12.2014	 geschlossen!
Donnerstag	 25.12.2014	 10 – 22 Uhr 
Freitag	 26.12.2014	 10 – 22 Uhr  

Mittwoch	 31.12.2014	 8 – 16 Uhr
Donnerstag	 01.01.2015	 14 – 22 Uhr 
 
27. bis 30.12.2014 und ab 02.01.2015 unverändert von 8.00 bis 
24.00 Uhr geöffnet!
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